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Sone 9795 1 ( Badiſche Volkszeitung . )
In der Poſtliſte eingetragen unter

r . 2672.

ſchlag M. . 30 pro Quartal ,
Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg.

en do E 6 ,
2

Geleſeuſte und verbreitele Jeitung in Maunheim und Amgegend.—0

N 9
Abonnement :

60 Pfg . monatlich ,
Bringerlohn 10 Pfg . monatlich,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

( 106 . Jahrgang . )
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

der Stadt Maunheim und Umgebung . ( Mannheimer Volksblatt . ) Verantwortlich :

N
5 Feuft 4Ur den Inſeratentheil :Karf Apfel .

4 Notationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haaz' ſchen Buch⸗

E 6, 2 umitlth 33

[ r den politiſchen u. allg . Thesb :
Chef⸗Kevakteur Dr . H. Lagler⸗
für den lokalen und prov . Theil

druckerki ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal⸗ ,
iſt Eigenthum des katholiſchen

ſämmtlich in Mannheim .Nr . 174 .

Politiſche Ueberſicht .
* Manuheim , 28 . Junt .

» Der Reichstag hat am Donnerſtag in ſiebenſtündiger
Sitzung die Berathung des Eherechtes im Bürgerlichen
Geſetzbuch fortgeſetzt . Die Beſchlüſſe wurden mit einer ein⸗
zigen Ausnahme nach dem Regierungsentwurf gefaßt . Nach
dieſem ſollte die Eingehung einer Ehe bis zum 25 . Lebensjahre
von der Einwilligung des Vaters bezw. der Mutter abhängig
gemacht werden ; der Reichstag hat dafür das 21 . Lebensjahr
geſetzt . Längere Erörterungen knüpften ſich an Anlräge zu§ 1337 , welcher dem Mann die Entſcheidung in allen das ge⸗
meinſchaftliche eheliche Leben betreffenden Fragen zuſpricht , jedoch
unter Sicherung der Frau gegen den Mißbrauch ſeines Rechts .
Sozialdemokratiſche Anträge , die von Freiſinnigen unterſtützt
wurden , wollten die „Gleichberechtigung “ beider Gatten ſtatuiren .
Geh . Rath Planck führte in lichtvoller Auseinanderſetzung
aus , daß die Gleichberechtigung nicht in Frage ſtehe . In der
Ehe müſſe aber , wie in jeder anderen Gemeinſchaft , eine gewiſſe
Organiſation beſtehen , Einem muͤſſe die Entſcheidung zufallen ,
und das könne nur der durch den Paſſus über den Mißbrauch
in den Grenzen der Vernunft und Billigkeit gehaltene Mann
ſein . Der Antrag wurde hierauf abgelehnt . Noch lebhafter
als in dieſer Debatte geſtaltete ſich die Diskuſſſon der
„Frauenfrage “ bei dem erſten Paragraphen des Kapitels
„Eheliches Güterrecht “. Er beſtimmt , daß das eingebrachte
Vermögen der Frau und das von ihr während der Ehe
erworbene der Verwaltung und Nutznießung des Mannes un⸗
terworfen wird . Ein Antrag des Abg . v. Stumm ( Rp. ) und
ein ſolcher des Abg . Bebel ( Soz . ) wollten , daß ſtatt dieſer

Gälergemeinſchaft , wenn durch Ehevertrag nicht anders beſtimmt
ſel, Gütertrennung Platz greifen ſolle . Abg. v. Stumm be⸗

fürwortete ſeinen Antrag ſehr energiſch in Ausführungen , die
den ungetheilteſten Beifall des Abg. Bebel fanden , denen aber
Geheimrath Planck , der perſönlich gleichfalls den Gedanken
der Gütertrennung bevorzugt , im Hinblick auf die Rechtsauf⸗
faſſung des überwiegenden Theiles des deutſchen Volkes nur
theoretiſchen Werth beimeſſen zu können erklarte . Es handle
ſich nur um die Frage , wie die ehelichen Laſten am zweck⸗
mäßigſten getragen werden . Wohl könnten beide Gatten zu
dieſen Laſten materiell beitragen , formell trage ſie der Mann ,
der deßhalb ein gewiſſes Recht an dem Vermögen der Frau
beſitze. Dieſe deutſche Auffaſſung , der es widerſtrebe , den Mann
nur als gebenden, die Frau nur als nehmenden Theil zu be⸗
trachten , habe bis auf den heutigen Tag in Deutſchland der
entgegengeſetzten römiſchen widerſtanden . Als Vormundſchaft
würde das Verfügungsrecht des Mannes bei uns nicht em⸗
pfunden . Uebrigens ſei das Letztere durch die Beſtimmungen

eingeſchränkt . Daß der Mann das Vermögen der Frau „durch⸗
bringen “ könne, ſei ausgeſchloſſen , die Sicherheit des einge⸗
brachten Gutes ſtehe hinter der bei der Gütertrennung gewähr⸗
leiſteten nicht zurück . Die Abſtimmung ergab die Ablehnung
der Anträge Stumm und Auer gegen eine nicht unbeträchtliche

Minderheit . Vor Schluß der Sitzung wurde die Vermehrung
der Eheſcheidungsgründe abgelehnt .
Inm Reichstag kam es am Freitag bei der fortge⸗

ſetzten zweiten Berathung des Bürgerlichen Geſetz⸗
buches zu längeren Erörterungen über die Frage , ob ent⸗
ſprechend der urſprünglichen Regierungsvorlage unheilbare

Geiſteskrankheit als Eheſcheidungsgrund gelten
ſoll , Von Seiten der Freiſinnigen Volkspartei lag

ein Antrag vor , die betreffenden Beſtimmungen der Regierungs⸗
bvorlage , welche die Kommiſſion geſtrichen hat , wieder herzu⸗

Buntes Feuilleton .
— Von dem Hnutputz unſerer Damenſpelt . Augenblicklichſteht die Hutputzbranche auf ihrer Höhe und dem zu Folge iſt dasGeſchäft in dieſem Artikel ſo flott , wie es ſeit vielen Jahren nicht

e
iſt . Alle Hüte ſind mit Blumen überladen , Bänder finden

4 hr wenig Verwendung , und Ornamente haben nicht den geringſten
erth . Während zu Anfang der Saiſon alle Sorten Roſen ſtark

egehrt wurden , vereinigt ſich jetzt das Verlangen , vornehmlich aufe als american beauty bekannte volle Roſe , im Gegenfatz zum ver⸗
gangenen Jahre , wo flache Roſen ( Klatſchroſen ) an der Tagesordnug

aren . Daneben trägt man auch Kornblumen , Veilchen , Flieder ,
Mohnblumen und allerlei Blätter . Früchte , wie Kirſchen , Trauben

ſind nur vereinzelt anzutreffen . Flügel , die letztes Jahr ſchon
hr ſtark begehrt waren , ſind diesmal noch ſehr ſchwach , während
igrettes ( Reiherbüſche ) noch immer ſehr viel Anhänger finden .

ſilianiſche Blätter werden , obwohl der Bedarf groß undder Beſtand rar iſt , vereinzelt als Hutputz getragen . JIu dieſer
aiſon werden zum überwiegenden Theile franzöſiſche Blumen be⸗
rzugt , und die Hutputzmagazine machen glänzende Geſchäfte .— Ein rückſichtsvoller Dieb . In Wien wurde dieſer Tagebem Advokaten Dr . Adolf Flax aus ſeiner Wohnung Praterſtraße 13

Ane goldene Remontoiruhr ſammt Kette und Medaillon im Werthe
von 180 Gulden geſtohlen . Am nächſten Morgen erhielt Dr . Flachsdurch die Poſt ein Schreiben , das den Pfandſchein über die ge⸗

Iſtohlenen Werthgegenſtände enthielt und mit den Worten begann :
2Ich bin der Mann , der die Uhr geſtohlen hat . “ Anknüpfend andieſe Vorſtellung theilte der Schreiber dem Beſtohlenen mit , er ſei
ein armer Familienvater mit vier Kindern , und habe den Diebſtahl
dei dem Advokaten ausgeführt , da er glaube , daß dieſer durch den

erluſt nicht ſchmerzlich getroffen würde , Wenn er in eine heſſeree kommen ſollte , werde eraawiß das Geld zurückſchicken . Wie

Sonntag , 28 . Juni 1896 .

ſtellen . Die namentliche Abſtimmung ergab die Ablehnung des
Antrages der Freiſinnigen Volkspartei mit der knappen Mehr⸗
heit von 125 gegen 116 Stimmen .
wie Abg . Munckel verſichert
bracht werden . Der Abſ
ganz bis 1691 erledigt ,

abgeordnete ſtimmten .

nle . In einem Theile
hervor , die Umſtände , welche
zwiſchen der Reichsregie
Kom pagnie begleiteten ,
theilung des Auswärtigen Amts auszubeuten.
findet ſich in verſchiedenen Blättern die Mittheilu

g. des Verhältniſſes der Neu⸗Guinea⸗

„ »nicht von der Geſellſchaft , ſondern
Kayſer ausgegangen . “ Daran wird
für den Fall , daß dieſe Nachricht

nicht zu zweifeln “ ſei , würde es
wie Herr Direktor Dr .

gefähr das Gegentheil ſagen
feſtzuſtellen , daß ſich der Direktor
r Reichstagsſitzung vom 15 . Juni
thung des Nachtragsetats wörtlich

„ Die erſte Aufforderung , das
für das Reich zu erwerben ,

glied der Direkrion aus , ſondern
Reichskanzlerz Herr von Han⸗

ſemann glaubte , zunächſt dies Anerbieten ablehnen zu müſſen ,
weil er ſich nicht in der Lage fühlte , eine ſo ſchwere Verant⸗
wortlichkeit zu übernehmen .
Drängen der Regierung er
bereit , der ihm bis heute eigentli
iſt nicht „ ungefähr das Gegentheil “
Eingangs erwähnten Meldun

nach einer Veränderun
Kompagnie zum Reiche

Uebereinſtimmung war dur

Angriff .

* Die „Poſt “ bringt über den Beſuch Li Hung⸗
smarck in Friedrichs⸗

der die bisherigen Mittheilungen
Danach habe das Geſpräch ſich

wandt und Li Hung⸗Tſchang habe

„ Der Zweck meines Beſuches

Tſchangs beim Fürſten Bi
ruh einen längeren Bericht ,
nicht unintereſſant ergänzt .
auch politiſchen Fragen zuge
erklart :

zu fragen . “
„ Und welcher Rath iſt das ? “
„ Wie ſollen wir es machen , u
„ Das kann ich von hier aus

widerung des Fürſten Bismarck .
„ Wie kann ich erfolgreich

forſchte der Ex⸗Vizekönig weite
„ Gegen den Hof angehen, “

nicht . Die Haupkſache iſt : We
iſt , dann geht vieles ; wenn de
der Herrſcher kann ſich kein
oder ertheilt ſeinen Rath . “

„ Wie aber ſoll man es an
auszuführen ? “ fragte der chine

„ Nur auf der Baſis einer Armee, “ erklärte der Fürſt , „ſte kann

erhoben wurde , ließ der Dieb etwa e
führung des Gaunerſtreichs die Pretioſen durch einen Dienſtmann

pfänden , wobei er den Auftrag gab , einenkleinen Pfandſchilling zu verlangen , damit er die Uhr leichter

in der Währingerſtraße ver

auslöſen könne .
— Die neueſten Pariſer Juxartikel ſind reizende kleine

Laternchen , die außerordentlich nekt gearbeitet ſind
brennen und leuchten . Nicht etwa Kerzchen befindkleinen Laternen , ſondern ſie ſind mit einem regelre
en miniature ausgeſtattet , aus wel
augenblicklich in Brand geſetzt wer
ſodann ein hübſches Licht aus .
Stunden . Die Form der Laternche
ſchloſſerarbeit ; natürlich nur in Blech ausgeführt ,
ſolid und mit gut eingefügten kleinen Glasplatten .die Größe einer Wallnuß .
am Sonntag eröffnet wurde ,
gebracht worden . Eine petite lanterne koſtet 6 Sous ; keine über⸗

ſolche Republikaner , die ewas ange⸗
hren und das Schlüſſelloch nicht finden

zu können befürchten . Doch auch die Damen kaufen gern ſolche
Laternchen und ſlecken ſie zu dem Bouquet an die Bruſt . DieMänner und Knaben befeſtigen das leuchtende Ding oben auf dem
Hute . Auf der Heimkehr von der Foire ,die Champs Elyſees , ſehen die

mäßige Ausgabe , zumal für
heitert vom Jahrmarkte heimke

lauter Johanniswürmchen .
— Briganten . Auf dem Gebiet des Ritterguts Gibilcanno bei

Biſacquino ( Provinz Palermo ) habe
Tage den als wohlhabend bekannten C
ihn begleitenden Feldhüter gefangen ger
ſte nich ſechs Stunden frei , um d
gegorigen des Canonieus ;

vielleicht nur 50,000 Mann umfaſſen , aber ſie

„ Die Leute haben wir, “ entgegnete Li Hung⸗Tſchang , aber
Ausbildung fehlt . Seit der Taiping⸗Rebellion , die die jetzige D naſtiewieder befeſtigt hat , d. h. ſeit 30 Jahren , iſt für die Ausb Idungnichts mehr geſchehen. gech habe gegen den Stillſtand gekämpft , abes

Ich habe jetzt die vorzüͤglichſte Armee der Welt geſehen ,
Wenn ich auch ſelbſt in Zukunft nicht mehr eigenMittel verwenden kan

Der Antrag wird indeß
„ zur dritten Leſung wieder einge⸗

chnitt Familienrecht wurde faſt
zumeiſt im Sinn der Kommiſſtons⸗

beſchlüſſe . Die ſozialdemokratiſchen , insbeſondere auf Beſſer⸗
ſtellung der unehelichen Kinder gerichteten Anträge wurden faſt
ſämmtlich abgelehnt , ebenſo der Antrag Rintelen , betr . Aus⸗
dehnung der väterlichen Gewalt , für den nur wenige Ce

n, diefmir als Vizekönig zur Verfügung ſtande
ſo will ich doch dahin wirken , daß geſchieht , was Ew . Preniſehmir räth . Wir müſſen reorganiſtren , und zwar mit preußiſchen
Offizieren und nach preußiſchem Muſter . “

„ Es kommt nicht darauf an, “ fuhr dann der Fürſt fort , das dieArmeen in allen Theilen des Landes vertheilt ſind , es iſt nur nöcgesdaß man das Heer jeden Augenblick zur Hand hat und daß Vek⸗bindungen geſchaffen werden , damit man die Armee ſchnell unsleicht von einem Punkt zum andern werfen kann . “

Wie der Draht gemeldet hat , iſt am Freitag Morgen
Louis Charles Philippe Raphael von Orleans , Herzog vog
Nemours in Verſailles im Alter von 81 Jahren geſtorben ,
Als der zweite Sohn Ludwig Philipps war er vor allem als
der militäriſche Repräſentant des Hauſes von Frankreich aus⸗

zogen worden , und ſeine zurückhaltende , ſtrengs
chien ſich dieſer Rolle vortrefflich anzupaſſen . Am

3. Februar 1831 wurde ihm die Krone Belgiens angetragenda aber ſein Vater ſah, daß er die Einwilligung der europaͤl⸗ſchen Cabinette nicht erreichen würde , ſo verzichtete Nemoufzund widerſtand auch den Verſuchen , ihn auf den griechiſchenThron zu ſetzen . Er widmete ſich fortan um ſo ernſter ſeinen
militäriſchen Aufgaben , nahm an den beiden Zügen nach Bel⸗
gien theil , und unterzog ſich 1836 bei der unglüͤcklichen Ex⸗
pedition gegen Conſtantine allen Mühen und Beſchwerden eines
afrikaniſchen Feldzugs . Im nachſten Jahre leitete er den Sturm
auf Conſtantine und wurde zum Generallieutenant befördert ,
Noch einmal , im Jahre 1841 , kehrte er nach Afrika zur
um gegen Abdel Kader zu Felde zu ziehen, von da beſchränktsſich ſeine militäriſche Thätigkeit auf Beſichtigungs⸗ und Uebungs⸗
reiſen , und auch bei der Februar⸗Revolutſon , wo er eine Aß⸗
theilung auf der Place du Carouſſel , befehligte , trat er nicht in

Sein letztes amtliches Auftreten datirt vom
als er die nach Louis Philipps Abdankung zur

Herzogin von Orleans und den jungen Grafen
chützer in die denkwürdige Sitzung der Kammer
das Königthum zuſammenbrach . Dieſe letztenes Lebens berührt auch Tocqueville in ſeiner

lderung der Februar⸗Revolution ;er ſchreſht ;
Paris bekundete zugleich die Harmloſtgkeit ſei⸗

die frühreife Unbeweglichkeit der Prinzen . Ge⸗
„ in ſeine Uniform eingeſchnürt , ſtolz und kalt
der Herzog von Nemours. Er war der eln⸗

zige , der nach meiner Anſicht an jenem Tage wirklich in Ge⸗
fahr ſchwebte , aber während der ganzen Zeit , als ich ihn dort
unausgeſetzt ſtehen ſah , bewahrte er denſelben feſten und ſchweig⸗ſamen Muth . “ Nach dem Sturze des Königthums wohnte
Nemours in Clarement , kehrte jedoch nach dem Kriege von
1870 %/1 nach Frankreich zurück . Den monarchiſtiſchen Um⸗trieben der 70er Jahre ſtand er ziemlich fern , wenn er
auch im September 1873 mit ſeinem Neffen, dem Herzog von
Chartres , an der Pilgerfahrt nach Frohsdorf betheiligte und im
Juni 1886 dem Grafen von Paris bei deſſen geräuſchvoller
Abreiſe nach England in Treport das Geleit gab , als die
Häupter der Prälendentenfamilien in Folge des Ausweiſungs⸗
geſetzes Frankreich verlaſſen mußten . Verheirathet war der
Herzog von Nemours ſeit 1840 mit der Prinzeſſin Viectorig
Auguſte von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha; ſeine Gemahlin , die ſchonim November 1857 ſtarb , hinterließ ihm vier Kinder , zwei
Söhne , den Grafen ' Eu und den Herzog von Alengon , und

der Preſſe tritt das Bemühen
die Ablehnung des Vertrags

rung und der Neu⸗Guinea⸗

gegen den Direktor der Kolonialab⸗

Unter anderm

ng , der Wunſch

ſei
von Herrn Direktor Dr .
die Bemerkung geknüpft ,
richtig ſein ſollte , „ woran
„ vollkommen unverſtändlich ſein ,
Kayſer im Reichstag un
konnte . “ Demgegenuͤber iſt
der Kolonialabtheilung in de

gelegentlich der zweiteu Bera

folgendermaßen geäußert hat
Schutzgebiet von Neu⸗Guinea
ging nicht von einem Mit
vom damaligen Herrn

erſehen und er

Naturanlage ſ

Erſt auf wiederholtes
klaͤrte er ſich zu dieſem Schritte

ch nur Opfer brachte . “
von dem, was in der

g behauptet wird , ſondern abſolut
daſſelbe in der denkbar beſtimmteſten Formulirung . Von dieſer

ch Einſichtnahme in den ſtenogra⸗
phiſchen Bericht der Sitzung am 15 . Juni ſehr leicht Kenntniß
zu gewinnen . Demnach kennzeichnet ſich die an die erwähnte
Meldung geknüpfte Bemerkung als ein überaus leichtfertiger

den Vordergrund .
24 . Februar 1848 ,
Regentin ernannte
von Paris als Beſ
begleitete , in der⸗

politiſche That ſei
meiſterhaften Schi
„ Der Graf von
nes Alters und
rade aufgerichtet
ſtand neben ihm

iſt , Euer Durchlaucht um Rath

fragte der Fürſt .
m China zu reformiren 2“
nicht beurtheilen, “ lautete die Er⸗

gegen den Hof in Peking angehen ? “

erwiderte Fürſt Bismarck , kann man
un in der oberſten Leitung Raketenſatz

r fehlt , geht nichts . Gegen den Willen
Miniſter auflehnen . Er führt nur aus

fangen , den Willen des Herrſchers
ſiſche Gaſt weiter .

villa ( Provinz Catania ) iſt die Leiche eines berüchtigten Briganten
man glaubt , daß ihn ſeine Spießgeſellen umge⸗

Auch aus Sardinien werden wieder allerlei Raub⸗thaten gemeldet , und als ob es mit den wirklichen nicht genug ſei ,hat aus Geldnoth ein Abenteurer , ehemaliger Sergeant und davon⸗gejagter Barnabitenbruder , der ſich für einen Profeſſor ausgab ,einen Ueberfall bei Saſſari erdichtet , bei dem ihm 1500 Lire geraudtworden ſeien .
— Der Aberglaube , daß die Zahl 13 eine u iſt ,hat durch den entſetzlichen Untergang der „ Drummond

ſtarken Stoß erlitten .

ine halbe Stunde nach Aus⸗

gefunden worden ;
bracht haben .

„ auch prächtig
en ſich in dieſen

chten Oelbehälter
chem der Docht herausragt und

Das Lämpchen ſtrahlt
Die Brenndauer beträgt mehrere

ganz wie Kunſt⸗
jedoch genügend
Das Ganze hat

Auf dem Jahrmarkt von
iſt dieſe Neuheit ins Pari

n iſt gothiſch , — Die neue ſtählerne Bogenbrücke über den Wi ewelche gegenwärtig im Bau begriffen iſt und die Stelle der jetz enHängebrücke einnehmen
größten Brücken der We
obere iſt für Eiſenbahnzüge beſtimmt , die untere für Wagen, Fuß⸗gänger zꝛe. Die Spannweite zwiſchen den beiden Endpfeilern beträgtZum Bau der Brücke müſſen 8560,000 Pft

Wohin wollen Sie denn heute Ahendlieber Vetter ? “ — „ Bei b e zum Hausball einjeladen]Will ' n bischen Mädchen
— Malitiös . Kritiker : „. . Wie ſind Sie nur auf die präch⸗tigen Witze gekommen ? “ — Poſſendichter : „ Durch Nachdenken . ! “Kritiker : „ Und wem haben Sie die nachgedacht ? “— Sie verſteht ' s .

ſich auf der Ho
In Venedig hat
Rom führt ſie ſcho⸗

wandt werden .
— Die Armen .

alſo auf dem Wege über
Pariſer jetzt allnächtlich aus wie

n fünf Briganten am hellen
anonieus Compagno nebſt dem
nommen . Den Fels ter ließen

ein Löſegeld

chzeitsreiſe befindet ? “ — „ O, ſie iſt ſehr glücklich ,
Td Leſtafc

ihren Willen zu haben , und ſeſt
aſche . “

( tlephonAr . 218

aſtle “ einen
Der einzige überlebende Paſſagier hatte die

wird nach ihrer Vollendung eine 12
t ſein . Sie wird zwei Etagen haben . Die

und Stahl ver⸗

eindſchaften ſtiften ! “

„ Was hörſt Du von Deiner Schweſter ,



clte !
Generui uzreger

die 1893 als Fürſtin Tzartoryski verſtorvene
wei Töchter , Ski v

und die unverehelichte Prinzeſſin BlanchePrinzeſſin Marguerite ,
zon Orleans .

Die Abberufung des Generals Vetter aus At⸗

chin wird in Meldungen aus Holl ud als „ verfrühte Maßregel “

bezeichnet . Wie ein Amſterdamer Slatt erfährt , iſt Vetters Abreiſe

worden , da eine eilige Expedition nach Lepont an der

Weſtküſte nöthig ſei , wo der Feind neue Verſchanzungen aufwirft und

Iie Kriegsſchiffe beſchoß . hie Holländer ſcheinen ſich alſo noch

kechtzeitig von den Nachtheilen einer zu frühzeitigen Abberufung des

Höchſteommandirenden überzeugt zu haben .

Nach Angabe der Veranſtalter des Referendums wären

egenwärtig ſtatt der erforderlichen 30,000 bereits etwa 40,000 Re⸗

ſer dag ce gegen die Schweizer Bundesge ſetze
über das Giſenbahnrechnungsweſen und über die Disciplinarſtraford⸗

gung beiſammen , während die Zahl der Unterſchriften gegen das

Fiehhandelsgeſeg noch nicht ganz genüge ; das Zuſtandekommen des
Referendums ſei zedoch auch wahrſcheinlich , ſo daß über die beiden

erſten Geſetze jedenfalls , über letzteres vorausſichtlich Volksabſtimmung

rüſung muß ; den Zeitpunkt hierfür wird der Bundesrath nach

rüfung der Unterſchriften feſtſetzen .
— — ——— 5

Aus Stadt und Land.
5 „ Maunheim , 28 . Juni 1896 .

» Verſetzung , Amtsrevident Hermann Klenkler in Ueber⸗

lüngen wurde in gleicher Eigenſchafk nach Schönau verſetzt .
Kus der Haudelskammer . Die Fahrpläne der Reichspoſt⸗

dampfer der oſtaſiatiſchen und der auſtraliſchen Poſtdampferlinie ,

ſowie der deutſchen Oſtafrika⸗Linie für die zweite Hälfte des Jahres
1896 ſind von der Kaiſerl . Oberpoſtdirektion in Karlsruhe der Han⸗

delskammer zur Verfügung geſtellt worden und können während der

im Bureau der Handelskammer D 3, 12 eingeſehen

werden .
Das ſinauzielle Ergebniß des Schützenfeſtes iſt ein recht

günſtiges , Die Einnahmen haben die Ausgaben bereits heute ganz

bedeutend überſchritten .
Verbandsſchießen . Becher erſchoſſen ſich geſtern noch

Stand : Dr . Feiſt⸗Mannheim , Heinz⸗Oberrad , Vogler⸗

Ravensburg . Feld : Buding⸗Erfurt , Mauſer⸗ Oberndorf ,
erh . Sieber⸗Mannheim , Horn⸗Erfurt .

Beſitzwechſel . Die Firma Kreßer u. Roth dahier verkaufte

an Herrn Friedr . Bühler , Bäcker und Wirth hier ihr Reſtaurant⸗

Anweſen „ Kaiſer Wilhelm “ , 8 8, 1 hier , zum Preiſe von M. 108,000 .

— Ferner verkaufte der Fabrikant Herr Peter Hoffmann hier an

3 1 Architect C. Sammet hier den Bauplatz Schwetzinger Straße

b. 102 im Maaß von ca . 600 Quadratmeter . Beide Abſchlüſſe

Permittelt durch J . Klein , Hypotheken⸗ und Liegenſchaftsagentur hier .

Ein Wiederſehen . Aus Efſingen in der Pfalz wird ge⸗

Es mögen etwa 15 Jahre verfloſſen ſein , ſeit ein hieſiger

ktsbewohner , nachdem ihm ſeine Frau durch den Tod entriſſen

ſwurde , dem deutſchen Boden Valet ſagte , um jenſeits des Ozeans,
ſern von ſeinen Kindern , zwei Mädchen , die er bei Verwandten zu⸗

kückgelaſſen , ſein Glück zu ſuchen . Die Kinder wuchſen heran , ohne

von ihrem Vater jemals eine Nachricht erhalten zu haben . Vor

kurzer Zeit nun faßte auch eine der beiden Töchter den Entſchluß ,

nlach dein neuen Welttheil überzuſtedeln . Glücklich brachte ſie auch

einer der beſten Poſtdampfer über die große Meeresfläche und bald

and das Mädchen in einem Gaſthofe , deſſen Beſitzer ebenfalls ein

fälzer iſt , in ECineinnati , der Königin des nord⸗

Amerikaniſchen Weſtens , eine angenehme Beſchäftigung , wo

man ihr die Mittheilung machte , daß ein älterer

1 5 der ihren Familiennamen trage , ein Landsmann von ihr , des

teren dieſen Gäſthof beſuche , Kaum waren einige Tage verſtrichen ,

als der Pfälzer Landsmann auch wiederkam . Das Mädchen wurde

ihm vorgeſtellt ; nur einige kurze Augenblicke und — Vater und

Tochter lagen einander in den Armen . Dieſes ſenſationelle Wieder⸗

ſehen zu ſchildern , iſt die Feder nicht im Stande ; die zu Thränen

erührten Augenzeugen aber erkannten wohl die Empfindungen , die

in Herzen der beiden vor ſich gingen . Nach ſo langer Trennung

bieſes Wiederfinden iſt wohl eine Fügung Gottes , was man ſonſt

im Leben vielfach ein Glück des Zufalls neunt . Der Vater , welcher

etzt in wohlgeordneten Verhältniſſen lebt , hatte nur den einen

unſch , ſein zweites Kind auch wiederzuſehen , und ſo hat ſich ſeine

ciedergefundene Tochter , die vor wenigen Tagen hier angekommen ,

aufgemacht , ihre Schweſter nach Eineinnati abzuholen , um ſie ihrem

Baker , der ſeinen Lebensabend im Kreiſe ſeiner Kinder verbringen

Will , in die Arme zu führen .

“ Ein an Mordverſuch grenzender Fall beſchäftigte das

eſtrige Schöffengericht . Angeklagt war der ledige Fabrikarbeiter
Mathäus Fir von Böhl , der am 16. April in der Zellſtofffabrik zu

Waldhof ſeinem Mitarbeiter Valentin Lautenbach vor dein Kaffee⸗
Lihhken Chlorkalk in deſſen Kanne warf . Lautenbach , der hiervon

lichts wußte , trank dann auch den Kaffee und bekam badurch heftige

Schmerzen im Magen und Krämpfe . Am 23. April ſtellte ſich eine

Fungenentzündung ein , an der er längerer Zeit krank danieder lag .

Der Angeklagte , der nur einen ſchlechten Witz gemacht haben will ,

erhält 10 Wochen Gefängniß .

Traurige Ehe . Am Pfingſtmontag kam der Fabrikarbeiter
abian Kretzler vom Waldhof mit ſeinen zwei Kindern in die

Wirthſchaft Schänzel und traf daſelbſt ſeine ſeit April von ihm ge⸗

chiedene Ehefrau mit ihrem jetzigen Liebhaber dem Maſchinenführer

Nat Ulrich . Das älteſte Kind des Kretzler ſoll nun von der

ütter , zu der es ſich begeben hatte , fortgeſtoßen worden ſein ; dies

brachte den Vater derart in Zorn , daß er mit einem Bierglas und

Mit einem faun⸗roßen Stein äuf ſeine Frau einſchlug . Sein Bruder

Emanuel Kretzler dagegen vermöbelte den neuen Liebhaber . Später

wurde Ulrich auf die Straße gezogen , wo beide Brüder mit 60 bis

80 Centimeter langen Zimmermannsſpähnen und Holzprügeln auf

das Liebespagr einſchlugen . Ferner verſetzte Fabian ſeiner geſchie⸗
denen Ehefrau , die ſich in anderen Umſtänden befindet , 3 Fußtritte

Auf den Unterleib , ſo daß ſie zu Boden ſiel , Emauuel bedrohte noch

den Ulrich mit dem Verbrechen des Todtſchlags . Das geſtrige Schöffen⸗

gericht exkannte gegen Fabian Kretzler auf 30 M. gegen Emanuel

Auf 20 M. Geldſtrafe .

Aus dem Grofherſogthum .

Karlsruhe , 26 . Juni . Sechs Monate Gefängniß wegen

eines Enteneis im Werthe von 6 Pfennig — das iſt ein ſchlechtes

Geſchäft ! Die Strafkammer III verurtheilte den Geflügelhändler
Alois Kail , der in der Nacht zum 15. Mai bei dem Schreiner Joſef

Vioten
eingebrochen hatte , zu 6 Monaten Gefängniß abzüglich eines

onats Unterfuchungshaft . Kails Abſicht , einen größeren Diebſtahl
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begehen , war durch das Hinzukommen Herzogs vereitelt worden ,

er Dieb hatte ſich noch weiter nichts angeeignet , als ein Entenei

im Werthe von 6 Pfennigen .
Emmendingen , 26 . Juni . An Stelle des Großherzogs , wel⸗

cher leider verhindert iſt , unſerem Sängerfeſte beizuwohnen wird

be beſtimmt der Erbgroßherzog das Feſt mit ſeiner Anweſen⸗

eit beehren .
Aus dem Wutachthal , 26 . Juni . Auf den Leim gegangen

iſt kürzlich ein Bürger aus U. Er las nämlich in einer Zeſtung ein

Inſerat eines ausländiſchen Verſandtgeſchäftes , das für 20 M. eine

oldene Herrenuhr , eine Wanduhr , 6 ſilb . Löffel u. ſ. w. anpries .

er Mann ſandte die 20 M. ein , worauf in einigen Tagen die

Sendung unfrankirt und unverzollt ankam . Zu allem war noch der

Hollſtempel der Ausgangsſtation nicht deutlich aufgedrückt , infolge⸗

Feſſen reiſte die Waare wieder zurück , natürlich auf Koſten des

Adreſſaten . Als nun endlich der glückliche Empfänger , der noch etwa

20 M. für Zoll und Wagre zu zahlen hatte , in den Beſitz der

Sendung kam , fand ſie) beim Oeffnen die Herrenuhr , ſowie die

Wanduhr in tauſend Scherben vor , vom anderen Schund , der beige⸗

50 war , gar nicht zu reden . Die Sachen waren natürlich auf

efahr des Empfängers gereiſt und ſo ſchlecht verpackt , daß ſie in

jedem Fall zertrümmert ankommen mußten . Da die Waare zerbro⸗

chen war , hatte der Abſender auch nicht die Verpflichtung , dieſelbe

zurückzunehmen. Wer aber den Schaden hat braucht für den Spott

nicht zu ſorgen .
Zell , 25 . Juni . Eine aufregende Scene ſpielte ſich bei dem

hieſigen Bahnhof ab . Als der Jug bereits — Fahren war , wollte
ein 40iähriger Mann noch einſteinen⸗ dber die Haſteſtange

und ſtürzte nun zwiſchen den Trittbrektern zweier Wagen durch .
Auf der Plattform des einen Wagens befand ſich Herr Lehrer

Herdeg von Atzenbach . Derſelbe erwiſchte den Stürzenden noch am

Rockkragen und hielt ihn krampfhaft feſt . So wurde der Gefallene
etwa 40 Meter weit geſchleift . Inzwiſchen war der Lokomotivführer
benachrichtigt , der Zug fuhr langſamer und mit Hilfe eines anderen
Reiſenden gelang es nun Herrn Herdeg , den Mann auf das Tritk⸗

brett und auf die Plattform des Wagens zu bringen . Er kam mit

dem Schrecken davon .
* Freiburg , 26. Juni . Zu der am 1. 1

II . und III . Srafſenate des Reichsgerichts in Leipzig ſtattfindenden

Hauptverhandlung gegen den 21jährigen Buchbindergehilfen Hugo

Jacoby aus Freiburg i. B. werden Einteittskarten zum großen Ver⸗

handlungsſaal im Reichsgerichtsgebäude nicht ausgegeben . Die

Anklage erfolgt aus den 88 85 , 80 , 81 , 85 , 130 des Strafgeſetz⸗

buchs . Jacoby iſt nach § 85 beſchuldigt der Aufforderung zu hoch⸗

verrätheriſchen Handlungen vor einer Menſchenmenge durch Ver⸗

breitung oder Anſchlag von Schriften ; nach § 85 vorbereitender
Handlungen zum Mord oder Mordperſuch gegen den Kaiſer oder

den Landesherrn ; 8 81 ſpricht von den Beſtrebungen , die Ver⸗
faſſung des Deutſchen Reiches , eines Bundesſtaates oder die in dem⸗

ſelben beſtehende Thronfolge gewaltſam abzuändern . Weiter iſt

Jakoby der Beleidigung des Kaiſers und des Landesherrn , ſowie

der Aufreizung der gegenſeitigen Bevölkerungsklaſſen in einer den

Frieden gefährdenden Weiſe beſchuldigt .
* Kleine Mittheilnngen . In GEppelheim erhängte ſich

der 62 Jahre alte Wittwer Johann Emig in einem Anfall von

Geiſtesſtörung . — In Hochfeld bei Lauda brannte in
Herse Blitz⸗

ſchlags eine Scheuer des Landwirths Lev Hellinger nieder . — In

Großrinderfeld ſchlug die Deichſel eines Wagens einem Knechte

den rechten Backenknochen durch und ſchlitzte den Backen auf . Der

Knecht iſt lebensgefährlich verletzt .

Pfälziſch - Hefſiſche Nachrichten .
* Neuſtadt , 26 . Juni . Die Bewaffnung der Gendarmerie wird

nunmehr geändert . Das Werdergewehr ſoll verſchwinden und dem

Armeerevolver Platz machen . An verſchiedene Gendarmerie⸗Com⸗

pagnien ſind bereits probeweiſe je zehn Revolver abgegeben worden .

1 die Einfühung der Blouſe ſoll dieſes Jahr noch bethätigt

werden .
* Deidesheim , 28 . Juni . Die Ehefrau des Fuhrmannes Sch .

wurde verhaftet . Man ſagt ſich , die Frau wäre im Begriff ge⸗

weſen , ihr ca . 5 Jahre altes Kind aufzuhängen , aber durch den

hinzugekommenen Steuerboten verhindert worden .
* Aus der Pfalz , 27. Juni , Der „ Pf . i. . “ ſchreibt : Ein

Prozeß , deſſen Ausgang zumeiſt von den in der Pfalz vorhandenen

Gerichtsakten abhängt , ſpielt ſich zur Zeit in der Stadt der Bruder⸗
liebe , Philadelphia , ab . Es handelt ſich nämlich um nichts geringeres ,

als um die Millionen des verſtorbenen Brauers Louis Bergdoll ,

deſſen Teſtamentsvollſtrecker gegen die Verlaſſenſchaflsverwalter der

verſt . Eliſabetha Bergdoll bezw . gegen die Auszahlung des Wittwen⸗

antheils im Betrage von 804 795 . 21 Dollars Proteſt einlegen . Die

Teſtamentsvollſtrecker behaupten , daß Eliſabetha Vergdoll zur Zeit ,

als ſie ihre ſogenannte Ehe mit Louis Bergdoll einging , bereits

verheirathet und ihr geſetzlicher Ehegatte damals noch am Leben

war . Eliſabetha Bergdoll ſoll Eliſabeth Wall geheißen und am 1.

Oktober 1849 zu Frantenthal mit einem gewiſſen Konrad Hepp eine

Ehe abgeſchloſſen haben . Am 14. Oktober 1849 ſoll dann dieſe

Eliſabetha Hepp unter der falſchen Angabe , daß ſie noch ledig ſei ,

mit Louis Bergdoll eine Ehe abgeſchloſſen haben , während K. Hepp

erſt 1853 eine Scheidung ſeiner Ehe erwirkt und erſt 1867 geſtorben

ſein ſoll . Ueber dieſe Petition ſoll am 30 . ds . verhandelt werden .

„ Beusheim , 26 . Juni . Bei dem um 7 Uhr 30 Min . mit zwei

großen Schnellzugsmaſchinen einfahrenden Kurierzug von Heidelberg ,

riß geſtern beim Anhalten im hieſigen Bahnhofe die Kuppelung der

erſten und zweiten Maſchine , ſowie diejenige zwiſchen der Wagen⸗

reihe und der letzten Maſchine . Mit einer Reſervekuppelung , die

ſofort zur Stelle war , wurde der Schaden möglichſt reparirt ; in⸗

folge deſſen konnte die Weiterfahrt des Zuges nur mit einer Maſchine
ſtattfinden .

* Mainz , 27 . Juni . In der ſozialdemokratiſchen Partei tobt

ſeit einiger Zeit ein Kampf zwiſchen dem Parteiführer Jöſt und

ſeinen Anhängern einerſeits , ſowie dem Parteivorſtand und deſſen

Anhängern andererſeits . Vorausgeſchickt ſei , daß Letztere weitaus

in der Majorität ſind und daß Herrn Jöſt gewichtige Vorwürfe

gemacht werden , die ſich zum Theil auch auf nicht einwandfreie

finanzielle Gebahrungen beziehen . Nachdem ſchon in einigen Partei⸗

verfammlungen die Gegenſätze aufeinanderplatzten , findet jetzt eine

Art Scherbengericht ſtatt , wozu ein Mitglied des Parteivorſtandes

aus Berlin hier eingetroffen iſt . Eingeweihte behaupten , daß ſich

Herr Jöſt in Bälde von dem öffentlichen Leben ganz zurückziehen

werde , Ob das zutrifft , wird ſich ja zeigen .

Sport .
Zur Regatta des Stuttgart⸗Cannſtatter Ruder⸗ Clubs

„ Neckar “ , welche am 12. Juli ſtattfſindet , hat die Mann eimer

Rudergeſellſchaft zu folgenden Rennen gemeldet : 1. Vierer .

Gaſtrennen . Mannheimer Rudergeſellſchaft , Hanauer Rudergeſell⸗
ſchaft 1879 , Klein⸗Krotzenburger Rudergeſellſchaft . Senior⸗Giner .

Mannheimer Rudergeſellſchaft , Ulmer Ruderelub , Donau “ . Juntior⸗

Achter . Mannheimer Rudergeſellſchaft , Ulmer Ruderclub „ Donau “ ,

Stuttgart⸗Cannſtatter Ruderelub „ Neckar “ . Sentor⸗Achter .

Mannheimer Rudergeſellſchaft .

Thleater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Die Intendanz des Großh . Hof⸗ und National⸗

theaters hat auch in dieſem Jahre in dankenswerter Weiſe eine Vor⸗
ſtellung zu Gunſten der Penſionskaſſe der Genoſſenſchaft Deutſcher

Bühnenangehbriger bewilligt . Sie findet Freitag , 3. Juli ſtatt . Die
Wahl fiel auf Raimunds gemüthvolles Volksſtück „ Der Ver⸗

ſcchwender “ , ein bewährtes und hier länger nicht gegebenes Stück,
das in den dankbaren Rollen des Tiſchlers Valentin , des Flottwell
und der Cheriſtane unſeren beltebten Mitgliedern Emil
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Blankenſtein und Hedwig Walles Gelegenheit geben wird , ſich von

dem hieſtigen Publikum zu verabſchieden .
Aus Meiningen wird gemeldet : Hier kurſiren Gerüchte über

kleine Friktionen zwiſchen dem Hofe und dem neuen Intendanten
des Hoftheaters Paul Lindau . Der Herzog ſoll ſeinem Inten⸗

danten , der die Verhältniſſe der kleinen Reſidenzſtadt für unleidlich

erklärt , zwar freundlich geantwortet , aber ihm bedeutet haben , daß

„ in dem nahen Dorfe Bauerbach ein Friedrich Schiller Zeit und

Muße gefunden habe , für die Unſterblichkeit zu arbeiten . “

Aeueſte Nachtichten und Ttlegramme.
Berlin , 27 . Juni . Das Reichstagspräſidium beabſichtigt , wie

man aus parlamentariſchen Kreiſen mittheilt , am Freitag die Be⸗

rathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs fortzuſetzen und am Sonnabend

einen Schwerinstag zu halten . Da am Montag ein katholiſcher

Feiertag iſt und zahlreiche Centrumsabgeordnete erklärt haben , noch

am Dienſtag nicht in Berlin anweſend ſein zu können , beabſichtigt

man , die Berathungen über das Bürgerliche Geſetzbuch erſt am

Mittwoch wieder aufzunehmen .
* Linz , 27 . Junk . Die in der Strafanſtalt Garſten ausge⸗

brochene Revolke wurde durch zwei Jäger⸗Kompagnien aus Steyr

bewältigt . Die Sträflinge wollten angeblich wegen ſchlechter

Frühſtückſuppe nicht arbeiten und drohten mit Demolirung . Die
Rädelsführer wurden in die Keller geſperrt . Perſonen und Eigen⸗

thum wurden nicht beſchädigt .

Parie , 26 . Juni . Arton ſagt aus , wenn man ihm damals

Zeit gelaſſen , hätte er einen Freund gefunden , mit deſſen Hilfe er

die halbe Million Deſtzit der Dynamit⸗Geſellſchaft gedeckt

hätte ! Dieſen Freund , den er jetzt nennen dürfe , war Baron

Reinach ( Bewegung ) . Nachdem Arton bereits nach London ge⸗

flohen , ſandte ihm Reinach den damaligen Deputirten Mermeix als

Botſchafter , um milzutheilen , er werde Arton die nöthigen Mittel
ur Deckung des Deftzits verſchaffen . Der Präſident ſagt , auf

Artons Beſtechungsthätigkeit anſpielend , Arton hätte beſſer gethan ,

nicht von Reinach zu ſprechen , da er damit die Erinnerung an die

954,000 Franes wachrufe , welche ihm Reinach zu gewiſſen anderen

Zwecken gegeben die man hier nicht näher bez ichnen könne . Arton

antwortet , er habe dieſes Geld zur Zufriedenheit Reinachs veraus⸗

aabt , er beiige ein dies beweiſendes Dokument er werde darüber

Juli vor dem vereinigten
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werden können .

bel einer anderen Gelegenheit nähere Mittheilungen machen . Als er

den Unterſuchungsrichter gefragt habe ,ob er im gegenwärtigen Pro⸗

zeß über die Verwendung der 954,000 Franes ſprechen dürfe, habe

der Unterſuchungsrichter ihm als Antwort eine Depeſche des General⸗
ſtaatsanwalts gezeigt , welche beſagt , Arton dürfe nicht darüber

ſprechen ohne vorherige Ermächtigung der engliſchen Regierung , da
bei der Auslieferung Artons die Beſtechungsangelegenheit ausdrück⸗

lich ausgeſchloſſen worden ſei . Nachdem der Präſident noch kon⸗

ſtatirt , daß Arton in einem Jahre 300,000 Franes für ſeine Mai⸗

treſſen verausgabt habe , wurde Artons Verhör geſchloſſen .
* London , 26 . Juni . Der Verwaltungsrath der Chartered

Company hat die Entlaſſungsgeſuche von Cecil Rho⸗
des und Beit als Directoren und Harris als Seeretär der

Geſellſchaft angenommen . Die Erklärung des Verwaltungsraths
bringt die hohe Anerkennung der großen Verdienſte zum Ausdruck ,

welche Rhodes dem britiſchen Reiche geleiſtet hat und bemerkt , daß
die December⸗Ereigniſſe in Transvaal , von denen die Company keine

Kenntniß gehabt habe , die Annahme der nothwendig
mache . Gleichzeitig kündigt die Gefellſchaft an , daß Rhodes in Aho⸗

deſig bleiben werde und der Company bei der Verwaltung des Lan⸗

des ſeine Hülfe leiſten wolle .
* *

( Privat⸗Telegramme des „ Gentral⸗ Auzeigers. “)
K Serlin , 27. Juni . Der König genehmigte das Abſchieds⸗

geſuch des Miniſters Frhrn . v. Berlepſch und ernannte den Unter⸗

ſtaatsſekretär im Miniſterium für öffentliche Arbeiten , Brefeld ,

zu ſeinem Nachfolger .

„ Berlin , 27 . Juni . Es beſtätigt ſich , daß der Miniſter für

Handel und Gewerbe , Jen v. Berlepſch , ſeine Entlaſſung nachge⸗

ſucht hat und daß die des Geſuchs in Ausſicht ſteht .

* Berlin , 27 . Juni . Nach bisher vorliegenden Nachrichten er⸗

hielten bei der Reichstagserſatzwahl in Schwetz Holtz (Reichspartei )
3727 , v. Saß⸗Jaworski 3808 Stimmen .

“ Paris , 27. Juni . Der „ Figaro “ verzeichnet das Gerücht , in

Feie
der bedenklichen Zuſtände auf Madagaskar wäre der

eneralreſident Laroche abberufen worden . Als ſein Nachfolger

werde General Jolinard , der frühre Gouverneur des franzöſtſchen

Sudans , genannt .
* Konſtantinopel , 27 . Juni . Drei Nonnen des Gregoriniſchen

Kloſters wurden in einer Vorſtadt von mehreren Soldaten berfallen
und mißbraucht .

„ Konſtantinopel , 27. Juni . Es wird verſichert , daß die Rarz⸗

ſchläge der Botſchafter bezüglich Kretas im N
eine freund⸗

ſchaftliche Aufnahme gefunden haben und daſelbſt i zu deren

Durchführung beſtände . Eine raſche Beſtätigung dieſer Parſtellung

erſcheint um ſo wünſchenswerther , als zu beforgen iſt , daß der Auf⸗

ſtand in Folge der regen Aquiſttion ſich auf die bisher ruhige öſt⸗

liche Hälfte der Inſel verbreitet . Als eine der dringendſten Voraus⸗

ſetzungen der Paeiſikation gilt die Exſetzung des Bli Abdullah Paſcha ,

welchem die Verhältniſſe der Inſel gänzlich unbekannt ſind , durch
eine damit vertraute Perſönlichkeit .

* Petersburg , 27 . Juni . Das Volksfeſt , welches am Tage

des feierlichen Einzuges des Kaiſers und der Kaiſe rin in

ie e auf dem Marsfelde ſtattfinden ſollte , iſt abgeſagt worden.
ie
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dasſelbe getroffenen Vorbereitungen werden rückgängig

gemacht .
„ Prütoria , 27 . Juni . Die Blätter veröffentlichen

aus Rhodeſta , in welchen mitgetheilt wird , daß die engliſchen

Truppen Kaffern ohne Verfahren und Urtheil ch ie haben ,

Alexandrien , 27 . Juni . Wie die „ Egyptian azette “ meldet ,

ſ 18
England im Oktober d. J . 15,000 Mann nach Egypten

icken .

Deutſcher Reichstag .
*

Verlin , 27 . Juni .

Fortſetzung der 2. Berathung des bürgerlichen Geſetzbuches,
4. Buch , „Familienrecht “ .

Zu 8 1693 „ Beſtimmungen über die Vaterſchaft zu unehelichen

Kindern⸗ , liegt ein Antrag Auer vor , welcher die Rechte der unehe⸗
lichen Kinder erweitern will .

Abg . Stadthagen ( Soec . ) befürwortet den Antrag . Jede
Erweiterung des Rechts des unehelichen Kindes ſei ein Fortſchritt
im Dienſte der Humanität und im Kampfe gegen die, roſtitution .

Infolge deſſen ſei es nothwendig , wie dies auch namhafte Juriſten

wollen , die exceptio plurium fallen zu laſſen .

Abg . Strombeck ( Etr . ) erklärt ſeine unbedingte Zuſtimmung
zu dem Antrage .

Abg . Stumm ( KAchpt. ) ſteht auf dem Boden des

Er wolle den unehelichen Vater keineswegs ſchützen und er gebe ihn

völlig preis , aber es liege im Intereſſe der Autorität der Mutter

gegenüber , Dem unehelichen Kinde und im Intereſſe der Sittlichkeit ,

daß das Kind in ſeiner Mutter wenigſtens nur ein gefallenes Mäd⸗

chen und keine Dirne ſehe .

Haußmann ( Südd . Volksp . ) ſpricht ſich ebenfalls gegen den

Antrag Auer aus .

Abg . Rintelen ( Ctr . ſpricht gleichfalls
80

en den Antrag .

Abg . Groeber ( Etr . ) betont , daß die Möglichkeit der Vater⸗

ſchaft nach unſerem Rechtsbegriff noch nicht ausreichen könne , um

die Alimentation zu begründen .
Nach weiteren Bemerkungen des Abg . Strombeck wird unter

Ablehnung des Antrages Auer die Kommiſſionsfaſſung des 8 1693

angenommen , ebenſo die 88 1694 bis 1782 .

Mannheimer Getreide⸗Wochenbericht . Auch in dieſer Woche
meldeten die amerikaniſchen Börſen ruhigere Courſe , wührend die

ruſſiſchen Exporteure 5 etwas ſteifer mit ihren Forderungen ſind .

In den übrigen Cerealien war wenig Geſchäft .
Mannheimer Produktenbörſe vom 27 . Juni. Weizen per

Juli 14 . 80 , Nov . 14 . 25 . Roggen per Juli 12 . —, Nov. 12 . —, Hafer

per Juli 12 . 85 , Nov . 12 . 35 . Mais per uli . —, Nov . .30 M.

Tendenz : flauer , Trotz größeren Realiſakionen konnte ſich Juli⸗
Weizen gut behaupten , wovon auch Novembertermine profitirten ,
Alles Uebrige ungefragt .

Intereſſenten werden darauf aufmerkſam gemacht , daß die auf

dem Schützen⸗Feſtplatz thätigen Locomobilen mit dem „ Neuen

Waſſerſtandszeiger mit und Kugeldichtung “ . ⸗N. ⸗P.
No . 80226 ausgerüſtet ſind und von 6 Uhr Abends ab

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗

wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten nur bei 66988

Georg Hartmann, ,
größtes Schühwaarenhaus , E 4 . / .

Spezialität : Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von

Otio Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 443 . )
—
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Schützenfeſt.
Sonntag , den 28 . Juni , Nachmittags 4 Uhre

Feierl . Preisvertheilung
der 10 erſten Preiſe auf den Jeſtſcheiben .

Dopp el - Concerie
ausgeführt von der hieſtgen Grenadier⸗Capelle und den

Pionier⸗Capelle Speyer .

Entree 50 Pfg . 1
188Bf . Das Comite .

A



Enrrn

2

—

—
2

e

eee

*

8,

n
e⸗

de
itt
N.
en

ben , 28 . . Kunt

i0
kaatg⸗Froßh. gabſſche 8

Eiſenbahnen.
Mit dem 1. Juli l. J . tritt

im Verkehr zwiſchen Mannheim
ad. B. ünd Trieſt ſowie Fiume

an Stelle der ſeitherigen Fracht⸗
ſätze der . B, ſowie der Aus⸗
nahmetarife No. 3b, 6b und 7p
ein Frachtſatz von 55,80 Fes . für
1000 Kg. in Kraft . 12632

Karlsruhe , den 25. Juni 1896.
Generaldirektion .

Bekauntmachung .
Die Anmeldung der
Tabakpflanzungen

betreffend .
Nach 8 3 und 24 des Geſetzes ,

betreffend die Beſteuerung des
Tabaks , iſt jeder Inhaber eines
mit Tabak bepflanzten Grund⸗
ſtückes ( Tabakpflanzer ) , auch wenn
er den Tabak gegen einen be⸗
ſtimmten Antheil oder unter
ſonſtigen Bedingungen durch
einen andern anpflanzen oder
behandeln läßt , verpflichtet , der
Steuerbehörde des Bezirks bis
um Ablaufe des 15. Juli die
epflanzten Grundſtücke einzeln

nach ihrer Lage und Größe genau
und wahrhaft ſchriftlich anzu⸗
geben . Derſelbe erhält darüber
von der gedachten Behörde eine
Beſcheinigung .

In Bekreff der erſt nach dem
15. Juli bepflanzten Grundſtücke
muß die Aumeldung ſpäteſtens
am dritten Tageznach dem Be⸗
ginn der Bepflanzung bewirkt
werden. 12631

Die Tabakpflanzer werden mit
Bezugnahme hierauf in Kennt⸗
niß geſetzt , daß ſie die Impreſſen
zu ihren Anmeldungen , wie ſeit⸗
her, bei den Untererhebern ihres
Wohnortes in Empfang nehmen
können , daß ſie aber ſödann die
von ihnen auf Seite 2, Spalte
½ mit den erforderlichen An⸗
gaben verſehenen Impreſſen , alſo
ihre Anmeldungen zur Steuer ,
wie ſeither beim Untererheber des⸗
jenigen Orts abzugeben haben , in
deſſen Gemarkung die angepflanz⸗
ten Grundſtücke liegen . Man
macht dabei aufmerkſam , daß
die Einreichung der Anmeldungen
genau innerhalb der oben be⸗
zeichneten Friſten erfolgen muß ,
weil die Nichteinhaltung der
letzteren unnachſichtlich Strafen
nach ſich zieht .

Ueber die erfolgte Anmeldung
erhalten die Tabakpflanzer von
den Untererhebern eine Be⸗

wae Esliegt im weſent⸗
lichend utereſſe der Tabakpflanzer ,
daß ſie dieſe Beſcheinigung
längere Zeit ſorgfältig aufbe⸗
wahren , um ſich nöthigenfalls

über die wirklich erfolgte An⸗
meldung ausweiſen zu können .

Die Bürgermeiſterämter werden

gehörigen erſucht , Vorſtehendes
Unverzüglich auf ortsübliche
Weiſe in ihrer Gemeinde be⸗
kannt zu machen .

Mannheim , 25. Juni 1896 .
Großh . Hauptzollamt .

Bekanutmachung .
No. 10,382 . Die Ehefrau des

Schirmmachers Johann Graf ,
Laura geb. Schumann in Mann⸗
heim , 5 2, 18 vertreten durch
Rechtsanwalt Dr .

bue
da⸗

ſelbſt , hat gegen ihren Ehemann
bei dieſſertigeim Landgerichte eine
Klage mit dem Begehren einge⸗
keicht , ſie für berechtigt zu er⸗
klären , ihr Vermögen von dem⸗
jenigen ihres Ehemannes abzu⸗
ſondern .
Termin zur Verhandlung hier⸗
über iſt auf

. 29 . Septhr . 1896 ,
ormittags 9 uhr

beſtimmt .
Dies wird zur Kenntnißnahme

der Gläubiger andurch veröffent⸗
licht . 12640

ibusſch
24. Juni 1896.

Gerichts Aunde roßherzogl .
andgerichts .

Dr . Netter .

Bekauntmachung .
No. 10,403 . Die Ehefrau des

Cigarrenmachers Jſgak Schwarz ,
uline geb. Hammer in Ofters⸗

8 hat gegen ihren Ehemann
ei diesſeitigem Landgerichte

eine Klage mit dem Begehren
eingereicht , ſie

107 berechtigt zu
erklären , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes ah⸗
zuſondern .

Termin zur Verhandlung hier⸗
ber iſt auf

Dienſtag , 29 . Septbr . 1896 ,
Bormittags 9 uhr

beſtimmt. 12639
Dies wird zur Kenntnißnahmeer Gläubiger andur ver⸗

öffentlicht.
Mannheim , 25. Juni 1896.

Gerichtsſchreiberei Großherzogl .
Landgerichts :

Dr . Netter .

1

Lbaldigen Beſ
4 aldigen Beſetzungausge

det

Nie ruerwächterſtelle
auf dem Rathhausthurm , mit

enem Gehalte von 1050M. —,
an welchem der Anſchlag für
Wohnung , Beleuchtung u. Heiz⸗
ung abzurechnen iſt , wird in nicht
etatsmäßiger

57
als⸗

rieben .
Bewerbungen mit Nach⸗
czeiſun en über die ſeitherige

geſchäftigung ſind binnen acht
ſagen heim Bürgermeiſteramte

izureichen . 12626
e Mannheim , 26. Juni 1896.
95 Bürgermeiſteramt :

Beck .

7
17 einzeln wie ganzelte Bücher Bibliotheken

; kauft zu höchſten Preiſen .

A. Bender ' s (8. Abreckt)
N 4, 12 . 74409

Miethgesuch .
Nr . 18043. Die z. Zt . Schwet⸗

zinger⸗Straße Nr. 77a befindliche
Polizeiwache ſoll bis 15. Sep⸗tember d. Is . in ein anderes
Lokal ( thunlichſt in der Nähe der
letzigen Poltzeiſtation ) verlegt
werden und werden zur Unter⸗
bringung derſelben geeignete
Parterre⸗Räume zu mielhen
geſucht . 12637

im Intereſſe ihrer Gemeindean⸗ D

Offerten mit genauer Angabeder Lage der Räume und des
Preiſes ſind binnen 8 Tagen
an das Bürgermeiſteramt einzu⸗

12637
Mannheim , 26. Juni 1896.

Bürgermeiſteramt .
Beck .

Bopp .

Fahrniß⸗Verſteigerung .
Im Auftrage des Erbpflegers

verſteigere ich aus dem Nach⸗
laſſe des verſtorbenen J . M. Klein
im Hauſe Lit. I5 2 No. 7 öffent⸗
lich gegen Baarzahlung :
Dienſtag , 30 . Juni d. Js . ,

Nachmittags 2 uhr :
Die ganze Kücheneinrichtung ,

1 Eßſervis , „M. . “ ge⸗
zeichnet , Oelgemälde , Spiegelund Bilder , Porzellan , Gläſer ,
Vorhänge , Teppiche, darunter 1
ſchöner Smyrna , Weißzeug , Leib⸗
und Bettwäſche , Herrenkleidung ,
etwas Samſe 1 Schreib⸗
maſchine „ Hammond “ , 16 Bände
Meyer ' s Eonverſations⸗Lexikon
und ſonſtigen kleinen Hausrath .

Mittwoch , 1. Juli d. Is . ,
Nachmittags 2 uhr :

2 gerüſtete Betten , 1 Mädchen⸗
bett , 1 Waſchtiſch mit Marmor⸗
platte u. Spiegelaufſatz , 2 Waſch⸗
tiſche aus Holz , 2 Nachttiſche , 1
Divan mit Kiſſen , 1 Sofa , 1
Rohrſeſſel , 1 Chiffonier . 1 Brand⸗
ſchrank , 1 Pfeilerſchrank , 1 Pfeiler⸗
ſchränkchen mit eiſerner Caſſette ,
antikes Schränkchen , 1 Regu⸗
lator , 1 Pendule , 1 Bücherſchrank ,
1 Spieltiſch , 1 Küchenſchrank , 1
einth . Schrank , [] und runde
Tiſche , Stühle , 1 Kaſſenſchrank ,
beſtes Schreibpulte ,
Drehſtühle , 1 Briefſchrank , 1
Bücherſchränkchen mit Copirpreſſe,
Regale und ſonſtige Bureau⸗
utenſilien , 1 Aufzug mit Hanf⸗
ſeil , 2 Decimalwaagen mik Ge⸗
wichte , 1 großer ſchöner Tauben⸗

Gund
1 eiſerner Gartentiſch mit

Bank und 2 Stühle ꝛc. ꝛc.
Mannheim , den 26. Juni 1896.

Jacob Dann ,
Waiſenrichter .12599

Steigerungsankündigung .
Der Gemeinſchaftstheilung

wegen wird die unten beſchrie⸗
bene , der Kaufmann Heinrich
Wültner Wittwe und Kindern
von hier gehörige Liegenſchaft am

Aeug , 30 . Juni d. Js . ,
achm . 3 uUhr

im Geſchäftszimmer des Notars ,
1, 8 dahier , öffentlich zu

Eigenthum verſteigert , wobei der
endgiltige Zuſchlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr
geboten wird . 12004

Beſchreibung der Liegenſchaft .
Das Wohnhaus , Lit . E. 1 No. 8

dahier , ſammt liegenſchaftlicher
Zugehör , neben Philipp Leh⸗
mann und Max Hahn ,
geſchätzt zu 56 000 M.

Die Steigerungsbedingungen
können im Geſchäftszimmer des
Unterzeichneten eingeſehen werden
auch wird Abſchrift derſelben auf
Antrag und auf Koſten des
Antragſtellers ertheilt .

16. Juni 1896.
roßh . Notar :

Herrmann .

83 , Verſteigerung . § Jf
Montag , den 29 . , Dienſtag ,

den 30 . 5. M. und die darauf⸗
folgenden Tage , jewells Nach⸗
mittags 2 Uhr anfangend , Fort⸗
ſetzung der Verſteigerung mit
nachwverzeichneten Waaren : Herren⸗
klelderſtoffe, aller Art , Spiel⸗
waaren , Cigarren , feine Waſch⸗
ſois ferner 1 Schreibtiſch, Spiegel,
Bilder , worunter 2 große mit
Stahlſtich , Stühle , Seſſel , ein
Küchenſchrank , verſchiedene Aus⸗
hängekaſten ꝛc. ꝛc. , wozu freund⸗
lichſt einladet
12597 M. Bermann .

25 5
Hürkangehülfenſlelle .

Für unſer techniſches Büreau
uchen wir zum Ein⸗

tritt einen Gehülfen , welcher in
der Ausführung von ſchriftlichen
Arbeiten , Aufſtellung von In⸗
ſtallationsrechnungen und Führ⸗
ung von Lohnliſten bewandert
iſt und womöglich 1 5 eine
derartige Stelle bekleidet hat .

Reflectanten wollen ihre Be⸗
werbungen unter Angabe der

Kacen und ſeitheriger
Thätigkeit bei unterfertigter Stelle

12608
Mannheim , 25. Juni 1896.

Direction
der ſtäbt . Gas⸗ und Waſſerwerke .

—

Suppenwürze in Original⸗
Fläſchchen von 65 Pfg .an findet
bei Allen , welche auf eiſte ſchmack⸗
hafte , geſunde Küche und Spar⸗
ſamkeik ſehen , die größte Aner⸗
kennung . Zu haben bei

Joseph Pfeiffer
a. Fruchtmarkt .

Die Original⸗Fläſchchen von
65 Pfg . werden zu 45 Pfg . und
dieſenigen 4 Mk. . 10 zu 70 Pfg .
mit Maggi ' s Suppenwürze nach⸗
gefüllt . 12454

Lehrmädchen zum Bügeln werden
angenommen . 12642

A . Da , 3. Stock .

Amfs und
Gebrauchte Bücher

K

einzeln u. ganze Bibliotheken ,
kauftzu höchſtenpreiſen . 74484
F. Nemnich , Buchhlg . N3,7/8

Wein- Rosinon
empfiehlt billigſt 12627

Carl Fr . Bauer ,
K I, 8, a. d. Neckarbrücke .

Nordhäuser

Nornbrannkwein
Ffuchtbranntwein

empfiehlt in guten Qualitäten

Carl Fr. Bauer ,
K (, 8, a . d. Neckarhrücke .

DDie weltbekannte

Bettfedern⸗Fabriſt
Guſtap Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl.
füllende Bettfedern , das Pfd. 55 Pf.

Halodaunen , das Pfd. M. 1,25,
h. weiſte Halbdaunen ,d. Pfd, M. 1,75
borzügl . Daunen , das Pfd. M. 2,85
Von dieſ . Daunen genügen5 Pfund zum größten Oberbett
„ Berpackung wird nicht berechnet.
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Hausverkauf .
Schönes aſtöck . Haus ange⸗

nehmſte u. frequenteſte Lage
der Bahnhofſtraße ( Villen⸗
viertel ) , in w. ein feines Ge⸗
ſchäft der Nahrungsmittel⸗
brauche betrieben wird , zu
verkaufen . Anzahlung 10,000
Mk. ; Miethzinsüberſchuß 1730
Mk. Offerten sub F. 61804b
an Haaſeuſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim . 12595
Hochrenkables Han , mit

herrlicher Ausſicht , am Ring , ſo⸗
fort zu verkaufen . 11993

Näheres Mayer , R 7, 1, II.

Eine erſte deutſche gebens' ,
Unfall , ꝛc. Verſicherungs⸗Ge⸗
ſellſchaft 7124

sucht
an allen Plätzen Badens
tüchtige , gewandte

Vertreter
egen feſten Gehalt und

Proviſion . Gefl . Off . sub
. 1430 an Haaſenſtein
&Vogler . ⸗G. Karlsruhe
erbeten .

Sehr großer Verdieuſt
auch als Nebenerwerb . 12950Ein altes ſolides

ſucht intelligente , gewandte Per⸗
ſönlichkeiten zum Engagement
von Mitgliedern für eine Geſell⸗
ſchaft zur Ausnutzung chancen⸗
reicher Werthpapiere . Fachkennt⸗
niß nicht erforderlich . Kein Riſico .
Off. unt . P. N. 144 an die An⸗
noncen⸗⸗Exped . von Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. , Berlin S. W. 19.

Ein verh . Kanfmann , der tags⸗
über piel freie Zeit hat , ſucht
Beſchäftigung a. d. Reiſe , Bücher⸗
eintragen oder ſonſt . Bureau⸗
arbeiten . Gefl . Offert . unter
Nr . 12117 an die Expedition .

Tücht . Friſeurin nimmk noch
einige Kunden an , in u. außer 2dem Hauſe , bei billiger Berech⸗
nung und prompter Bedienung .

Erfr . Q 7, ga, part . 12635

icthschat 8N
Tüchtiger Wirth , cautions⸗

fähig , ſucht eine gutgehende
Wirthſchaft hier oder in der

amgegend in Zapf zu nehmen .
Gefl . Offert . unt . . 61519b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Manuheim . 12440

Wohnung , beſteh , aus 5
Zimmern mit Magdfammer zu
miethen geſucht . Offerten mit
Preisangabe unt . Chiffre A. A.
No. 12316 an die Expeditton die⸗
ſes Blattes . 12314

Sessucht
für 1. Oetbr . von älterem , ſehr
ruhigen Ehepgar Wohnung von
5 Zimmer , möglichſt Hoch⸗Part . ,
in guter Lage . Offerten unter
4. 2. No. 12314 an die Exped .
dieſes Blattes .

B 2 3. Skock, gut möhl .
7 Zim . an ein ſolid .

Fräulein zu verm . 12630
FC

B 5 8 ſchöne Belle⸗
SEtage , be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern
mit Zubehör zu verm .

Näh. zwiſch .12—g Uhr
03 , 1, 3. Stock . 12643

9
5 Stock , s Zim und

9 9 Küche zu v. 12634
22 2 . St , gut möbl .H 9, 33 Zim . zu v. 12636

H9 , 33 Aim pres⸗
würdig zu vermiethen . 12534

— Denernrunzriger .

Cinilregiſter der Stadt Maunheim .
Juni . Verkündete .
19. Leop. Seiler , Fuhrm . u. Barb . Weber .
20. Joh . Riemenſperger , Poſtaſſ . u. Suf . Freund .22. Aug. Herm . Gräſer , Schuhm . u. Wilhe . Frank .22. Guſtaß Kuttruff , Fabrikarb . u. Karol Heltzler geb. Hiß .28. Heinr. Scheufler , Kutſcher u. Anna Neller .28. Heinr . Detroy, Schloſſer u. Barb Doll .28. Mich. Reger, Tagl . u. Marie Keßler .23. Gg. Sänger , Maſchinenarb . u. Frieder . Knöller .

Phil . Barz , Locomotivh . u. Luiſe Burger .
Gg . Boger , Tagl . u. Frzska . Franz .3. Jak . Marx , Wagner u. Pholena Götzinger .24. Herm . Weil , Kaufm . u. Roſalie Weismann .
Ernſt Kiffner , Schiffer u. Anna Burktäußer.Wilh, ellenbenz, Kaufm . u. Eliſab . Doll .5. Joſ . Körber , Tagl . u. Karol . Kiemle .

5, deſ , Weber , Schneider u Marie Kaiſer ,2. Wilh . Hemberger , Poſtaſſ . Marg . Marie Frank .
4 Mechan . u. Emilie Julie Haag .
2. Ernſt Frdr . Leutz,

1297
Hch. Barth , Steinh . u. Kath . Schmitt .Frbr .10 Albert Knopf , Maſchmſtr . u. Anna Frieda Günther .

IAnn ; ß heſchließungen .20. Jak . Schreibuſch , Fuhrm . m. Wilhe . Koßmann .20. Guſt . Schermann , Hofmuſ . m. Joſefine May .20. Frz . Keller , Maurer m. Thereſe Ritzler .20. Jak . Metzger , Poſtillon m. Anna Reinmuth gen . Rüb .20. Max Nürnberger , Bierhr . m. Marg . Mohr .20. Johs . Menges , Tagl . m. Kath . Spelz .20. Chriſtian Albrecht , Schreiner m. Barb . Ecker.20. Irdr . Schmitt , Küfer m. Clara Schatten .20. Philipp Manſar , Wirth m. Eliſab . Bomatſch .20. Ambros Muttach , Hafenaufſ . m. Wilhe . Hink.20. Heinr . Frey , Schreiner , m. Frzska . Maulbetſch .20. Gg. Kilian , Kutſcher m. Kath . Winkler .
20. Karl Ludw . Hirth , Bahnarb . m. Marie Weber .20. Otto Bombe , Brennmſtr . m. Kath . Herd .20. Gg. Daniel Krauth , Regiſtrator m. Eliſab . Chriſtmann .20. Jul . Geiß , Tagl . m. Marie Erkert .
20., Joſ . Schwab , Zimmerm . m. Sofie Müller .20. Theod . Geiler , Maurer m. Emma Bihl .20. Hch. Schuhmann , Sattler m. Anna Schreder .20. Gottlieb Jedamski , Zahlmſtraſp . m. Elab. Flühr .23. Gg. Burkhäußer , Schiffer m. Anna Diemer .24. Gg. Jak . Stoll , Rangirer m. Noſine Bild .

—.Tgl . Jak . Schwinger e. S . Leo Friedr .
Eigarkenm . Schröder e. S. Albert .
Inſtall . Adam Haniel Riehle e. S. Adam
Maurer Joh . Nikol Herpich e. T Eva Karol .
Gummiarb Frdr Mlerich e. T.

00 Luiſe Antonie .

d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
05

13. d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.
d.

19. d. Werkmſtr . Rud . Max Theiſe e. S. Joſ . Frdr .18. d. Fabrikarb . Frdr . Funk e. T. Helene.10. d. Wirth Karl Kupfer e. S. Peter Karl .13. d. Raugirer
Fog; Frdr . Behringer e. T. Kath .15. d. Gaſtw . Joſ . Geier e. T. Roſa Thereſe .19. d. Müller Andr . Brems e. S . Andr . Albert Otto .18. d. Buchdr . Wilh . Müller e. S. Jak . Emil Guſt .

14. d. Schloſſer Wilh . Brummer e. S. Friedr .15. d. Glaſermſtr . Frz . Richter e T. Anna Maria Luiſe.15 T. Clarg Sofie Hedw .Tapezier Karl 50 e,

Badmſtr . Andr . Pet . Leuß e. S. Heinrich .
Schloſſer Gottlieb Glasbrenner e. S. Balthaſar .Schneerhtk Ant .

Norß Groneberg e. T Kath . Eliſab .
„Keſſelſchm . Ant Jak . Förſter e. S. Wilh . Jak .
„Kfim . Wilh . Kircher e. S. Otto Heinr .

Fabrikdirector Otto Hoffmann e. T. Emma Anna
Mag . Arb . Aug Hofmann e. T. Bertha .

„Friſeur Frdr . Clauß e. S. Friedr .
Schreiner Ernſt Gotth . Stein e. T. Elſa Emma .
„ Kfm . Wilh . Heidelberger e. S. Karl .

T.

d5
14. d. Zimmerm . Karl Müller e. T. Frieda Eliſe .18. d. Gipſer Daniel Böckenhaupt e. S. Daniel Peter .18. d. e ene Bernh . Fiſcher e. T. Martha Amalie .18. d. Tapez . Ferd . Clevenz é. S . Rob . Frz .20. d. Matg . ⸗Arh. Herm . Leop. Nock e. S. Emil Herm .17. d. Brieftrgr . Jöh . Chriſtof Brümmer e. T. Paula Kath .15. d. Schreiner Adolf Edelmayer e. T. Luiſe Kath .21. d. Hafenarb . Peter Diehm e. T Anna Kath .21. d. Küfer Frz . Jak . Martin e. S . Friedr . Ludw .20. d. Schneidermſtr . Joh. Andr . Hettinger e. T Johannga ,22. d. Kfm . Eugen Keller e. T. Hlldeg . Marie Frzska.19. d. Tgl . Ant . Pfetzer e. T. Anng Maria .

18. d. Tgl . Frz . Hetzel e. T. Anng Johg . Wilhe .20., d. Fidrt arb . Mich Bruckert e. . Softe Karol .19. d. Metalldr . Karl Hartmann e. T. Martha Barb . Anna .12. d. Schloſſer Joh . Jak . Fritz e. T. Lydia hereſe.18. d. Schuhm . Jak , Ludw . Thieme e. T. Friedr . Hel .18. d. Schloſſer Rarl Frdr . Schleyer e. S. Willy Ernſt .20. d. Schloſſer Ludw . Maxim . Groell e. T. Betty20. 5 Kfm. Iſidor Boch e. T. Paula Gottliebin .

d.
d.
d

9 5
d
d.
d
d

dar
Am . Karl Lüdw . Seybold e S. Emil Willi Karl .
Waiſenrichter Jak . Dann e. T. Luiſe .
Handelsm . Möritz Wollrauch e. S. Julius .
„Schneidermſtr . Karl Osk . Braun
Metzger Wilh . N5 Strauß e. S . Wilh . Jak .
Gipſer Bernh . Räpple e. S . Oskar Chriſtian .21. d. Schmied Andr . Scherer e. S . Max Eugen .20. d. Maurer Mich , Rieſinger e. S. Eugen .22, d. Mag. ⸗Arb . Wilh. Frdr . Treffinger e. S. Wilhelm .

Juni . 2 Geſtorbene .
18. Friedr . , S. d. Fabrikarb . Joh , Leyer , 3 M. a.19. Elſa Ida anger d kcsl , Joß. ſben d18. Nikol Herm . Theod. , S. d. techn. Aſſiſt .18. Tarl Emil , S. d. Hoblers Frdr . Kraze , 7 J. a.19. Friedr . S. d. Wirths Frdr . Reith , 6 M. 20 T a.18. Helene , T. d. Fabrikarb . Frdr . Funk , 7 Std . a.18. Phil . Chriſtian , S. d. Gipfers Joh . Phil . Breiſch ,419. die ledige Frieda Erneſt . f18. d verh . Eiſenbahngeh . Robert Sigm Alex. Fratrel , 56 J.19. Maria Eliſab . , . d. Rangirers a. D. Phil. Ant. Schäfer , 1 . 320. d. verh . Tagl . Joh . Adam Fiſcher , 64 J . 3 M. a.19. d. ledige Tagl . Frdr . Mergenthaler , 17 J . 2 M. a.20. Noſa Kath . T. d. Küfers Ludw . Orth , 2 M. 25 T. a.20.

19. Frieda , T. d. Schuhm . Joh . Degen , 2 J .20. Cäctlie geb. Six , Ehefr . d. Fabrikarb .
„d. ledige Tagl . Jul. Geckler , 22 J . 5

20. d. verh . Tagl . Karl Joh . Lang , 51 J . 10 M. a.

18.
24.

D
D

5 M. 55Frdr . Funk, 27 J. a.
M. d.

die ledige
Stefanie

78 J. 6
5 Miche, L. d. Steuermahners Ludw . Bach , 5 M. g.
Phil . Joſs, , S. d. Schloſſers Jak . Knecht , 6 M. 4 T. a.

21. Joh . Phil . , S. d. Vorarb . Joh . Allgeier , 1 M. 16 T. g.

na Baumgärtner , ohne Beruf , 29 J . 3 M

Adam , S. d. Tagl . Joh . Breivogel , 12
21. d. verh . Tagl . Bernh . Erhard , 44 J . a.

„d. verh . Bierbr . Herm . Mäder , 38 J . 3 M. a.
. Karl , S. d. Kaufm . Wilh . Heidelberger , 10 Std . a.

3. Helene , T. d. Kaſſendieners Gg. Weiler , 2 M. 17 T. a.

J . 41 M. a.

75 69 ,J. 8 M.3 Zim. , Küche und „„ Fa 5 858 23. Wil S d efson , 1 J. 25 T. a.R 4, 7 ſammer nebſt Zub . 24. Aud Jul .ſoſort oder ſpäter beziehbar , an
24. Frzsf Hel Adant Blatz, 3 M. 2 T.ruhige Familie zu vermiethen . 8

59 1 8 7 M. a .Näheres parterre . 12629 % phan ,

Tatterfallſtraße 9, 3 Ir
1 gut mbl . Zim . ſof. zu v. 12641

Tatterfallſtr .11, 3 Tr . ein
gut möbl . Zim . zu v. 12633

0
itenbücher , a8s —

5. d. verw . Kaufm . Jal
19 7 M

n 0.
25. d. ledige Kaufm . Jak . Dewein ,

25. Kärl Joſ Benſinger gen. Bensheim , Kfm . m. Helene Waixel .
25. Jak . Walter , Keſſelſchmm. m. Kath . Armersbach .
un ; Geborene .
15. d. Schreiner Ernſt Emil Friedrich , e. T. Emilie Eliſab .12. d. Wirth Ernſt Guſt . Emfl Altmann e⸗ S. Heinrich .15. d. Schuhm . Karl Gottlob Eſſig e. T. Emilie Luiſe .16. d. Mag. ⸗Arb . Joſ , Horn e. S. Karl .15. d. Agent Joh . FIrdr . Herbold e. T. Kath .15. d. Nechtsanwalt Dr . Herm . Ebertsheim e. S . Heinrich .17. d. Rangirer Lorenz Munz e. T. Anna Amalie .17. d. Maurer Frz . Doll e. T. Emma Frzska.18.

d. Kiſendr. Adol, Spohr e T. Dertha Softe16.
5 5 Nikol . Fath e. S. Heinrich .15. d. Fabrikarb . Frz . Throm e. S. Karl .14.

d. Mitller Gg. Pet . Nickel e. T. Anng Marke .4a. d. KGärtner Rob . Bachmaſer e. T. Ida.

Maria .

e. SO. Frdr . Dav . Oskar .

Herm . Weigelt , 20 T.
7 J . a

10 M.
Kanfmann , N Beruf , 18 J . 6 M.

8

Emma Kath . , T. d.

0
Mark . 5 M. 9 T. a.

Emilie eug T. d. Schuhm . Lorenz Zimmermann , 1 M. 16 T. a.An 1
Schmitt , Wwe. d. Zimmerm . Bernh . Bohl ,9M. a.

„5, ledige Anna Eliſab . Steiner , ohne Beruf , 20 J . 9 M. a.

Marie 5 geb. Uhrig , Wwe. d. Schuhm . Anton Locherer ,q.

chweitzer ,2 M. 4 T. a.
2 M. a 8

reis - Verkündigungsbkall .
— ——

a.

d.

— — —

Tefnheſm d. d. Hergstra880,
Aeiel

„ Hurloberg
Inmitten der Stadt , 6 Minuten vom Bahnhof .

Billard n. großer ſchattiger , lüftiger Garten . Freundlichscomfortabel eingerichtete Zimmer . Logis von M. 1,20. Penſtonvon M. . 50. Reine Weine . Bier aus dent Bürgerbrän
Ludwigshafen . Gute Küche . Bäder im Hauſe . Für Ver⸗eine beſtens empfohlen . 12648

Georg Reiff .

SenenseneeeeenJacoh Klein, Mannheim , C 3, J. S
Telephon Nr . 543 .

Alleinige Flanahmeſtelle für Hypotheken⸗Beleih⸗ungen der Aftien⸗Geſellſchaft für Bodene und Kon ,
* munal⸗Kredit in Straßburg i . Elf .

An⸗ und Verkauf von Liegenſchaften jeder Art ,
* Reſttaufſchillinge ꝛc. 1264⁴

eeeeee
I . Badische

Iuvaliden deld - Lotterie
zur Unterſtützung bedürftiger Kriegs⸗Veterauen .

Ziehung am 15 . und 16 . Zuli 1896 .

JSöö00 Mat benme n banen beil
Hauptgewinne in baar 25,000 Mk. , 10,000 Mk ,

5,000 Mk. , 2,000 Mk . ete .
2918 Gewinne im Betrag von 67,000 Mark .
Preis eines Looses 2 Mk. , 11 Loose 20 Mk.

Verſandt gegen Poſtanweiſung oder Nachnahme , fürPorto und Ziehüngsliſten ſind 25 Pfg . einzuſenden .
Looſe ſind zu beziehen : 11624

Durch die durch Plakate bekaunt gegebenen Verkanfsſtellen
den Grneral⸗Joosverkriet von Franz Pecher,
HVoflieferant in Harlsxuhe , Kaiſerſtraße 78 ,

die Haupiagen von Carl G8tz , Lederhandlungin Karlsruhe , Hebelſtraße 15 .

—

Frankfurt a . M.
—— —

Niedenau 15. Niedenau 15 .
Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Eager .Iustrirte Preislisten gratis .

Speeialität :
Fertige schwedische

Uimmer-Thiken
Futter und Bekleidungen

Emil Funeke

6732

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

b 7, 23 Mannheim 67 , 23

1162³

Chocolad u . Pralinès Pian Paris
feinste Marke .

Allein Verkauf bei :
10489

Emil Schröder , E 3 , 15 .

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor, Blech⸗ , Laub⸗u. Perlkränzen , ſowie Freie d hofkreu zeu in allen Größenbeſtens empfohlen .
Bei der Maaßnahme für den Sarg können 7972¹

alle Beerdigungsgegenſtände
beſtellt werden und

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J 25 4. F . Vock,tit. Sürglieferant,
Telephon 588 .

Katholiſche Gemeinde .
In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 28 . Junt .6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter Gottesdienſt . Halb 10

Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗
lehre . Halb 3 Uhr Andacht zum heiligen Herzen Jeſu .
1 8 Uhr Aloyſiusandacht mit Predigt . on halb 4

hr an Gelegenheit zur hl . Beicht .
Montag , 29 . Juni . Feſt der hl . Apoſtelfürſten

Petrus und Paulus . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr zweiter
Gottesdienſt . Halb 10 Uhr Feſtpredigt und feierl . Hochamt .Gollekte für den hl . Vater . ) 11 Uhr hl . Meffe . Halb 3
Uhr Vesper .

In der Schulkirche . Sountag und Montag . ½8
Uhr Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen . 9 Uhr
Kindergottesdienſt .

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 28 . Juni ,6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt , Halb10 Uhr Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . /½2 Uhr
Chriſtenlehre für die Knaben der 2 letzten Jahre . Halb3 Uhr Andacht zum hl . Herzen Jeſu .

Montag , 29. Juni . Feſt der Apoſtelfürſten Petrusund Paulus . 6 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Singmeſſe . Halb10 Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr hl . Meſſe. Halb 3
Uhr Vesper . Die Kollekte am heutigen Tage iſt fuͤr den
heil . Vater beſtimmt ,

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 28 . Juni ,
Ahr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt ,

»Nachmittagsandacht mit Predigt .
ontag , 29. Juni . 7 Uhr hl. Meſſe . Halb 9 Uhrgeſie . 4 Uhr Nachmittaas⸗Andacht .
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Sette . — —
General⸗Anzeiger . örunmyrim , zer . Fum

2
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55

—
Masthaus zum Löwen .

IHIBEEEEER A.

— .
0 e % I. Rgs . Geschüftsr . 50

— .

01 Sure —
Vert Preise Gute Zimmer fe ne billi

iſe. Rei 25 me Roses

„ Aachen e , e e waeddele Be deae aene
„le gsengte , Fag ge eelne het e

—
2 ( „ Kaiserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 11569 Fritz Auslinger , Beſitzer empfiehlt dem Titl . Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes

30* eudad kHötel“, Pens , 1. L. ab M. 6 1900 5 1
N —

e
— Schön e eenene zu ie

2
1 . L. ab M.

0 Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages⸗

—
„ Quirinusbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 4 /

eT 40 Aln Neckal zeit . — Reine Weine. Bler voln Faß⸗
15 11676

— — 1
1 8 en

Besitzer Jacob Eissinger .

—
ündung der hessischen Odenmaldbahn in die badische

Neckarthalbahn .
2

22 EAAI 5
Erkrischende Waldspaziergänge mit prachtvoller Aussicht . — K II 5 10 1 Ih

222
* 2 1 . . 1 — E . Lohnende Ausflüge mit den Ralnen und 185 Wagen . onigs U 7 ＋ 2 erg

Aschaffenburg . kahrten auf dem Neckar . — Flussbäder . — Warme Bäder 5 15

—b beueg Heſtter : G. Staptler langjähriger Oberkellner des Hotel
Eigene lagd . — Forellenfischerel. — Haut mit Ausſichtsthurm ,

en nbe an Peie erbunden all ſchunger e eeee e e pöhe über Meeresfläche a Aehe

Omnibus am Bahuhof . Verbunden mtit ſeparatem sohs .
1 5 5 Man erreicht denſelben von der Stadt aus ſehr bequem in

82 Bier⸗Reſtaurant . 11546
zuster Lage am Neckar — Pensionspreis von Mk. . 50 an 1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Dra tſeilbahn um

85 Hotelwagen am Bahnhof . 11585 pie Hälfte abgekürzt wird. Der Königſtuhl bildet
die Mitte des

9 5
5 —

dieH gekülrzt wird . Der Tönigſtuhl a et die Mittede

— — Auerbach ga . d . Bergſtraße . Gasthof zur Krone ( Post ) . Heidelberger Stadtwaldes . Der Thuri gewährt eine großartige

Auske 4 2 Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗

— —

uskunft über Pension ete , ertheilt bereitwilligst wald , die Vogeſen , das Hardtgebirge de.

N 8 Etkel“ Bahnhof Reſtauration
der Hotelbesitzer O. Bohrmann

10 gg ſechdete
vom zahme eee

mit freund⸗

— 5
A 2 9 Finne ichen Räumlichkeiten , anerkannt guter Verpflegung und vom

— 6 0

*
Bad Ems . W Preiſen .

Päch ph 15 1 11578

zomfortabel einger . Zimmer . Speiſeſgal , pr f —N f 0 f Telexrhon Der Pächter : Eilipp - MN

— 8 mit gebegter Balte Sutwter dale leen e 0 0 8 adran all Ugel 0 1 5 — .

5
8

80
60 Nömerſtraße 69 . Heppenheim a . d. Bergstr .

—

7
555

möbl . Fremdenzimmer von M 1do den Großer [ Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

10 Familten⸗Speiſe⸗ u. Coneertſaal. Garten . Reſtauration 5

E !
— 0 0 0 ſong

zu jeder Tageszeit . Kurgemäße Küche . Penſton von 4 Mk. an . Hötel und Pension

8 inr . Fliegel . 2 halben Mond

90 — d80 Veiur . Fliegel um halben Mon

H
in nächster Nähe der Bahn .

22 gegenüher dem Centralbahnhof.
otel Weilburger Hof. Grosser Serbem An ee Verands , Bäder , sowie

— K 11474 R . Meister - Hammer .
Bad Ems . Equipageni . Hanse . Comfortabel eingerichtete Zimme

1750 21 ˖
— In unmittelbarer Nähe der Uuellen , Bäder u. des Kurhauses . Pension Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

f ⸗und Terr ain⸗Curort Geoßen und
915 e

Preise , 11594 Besitzer : Heinrich Frank .

ei längerem Aufenthalt Penſton . 11499% — — — — —

* 0 2
„ Badbronn “ Aufmerkſame Gcienung⸗

12 55
Das ganze Jahr geöffnet .

14 1 — — ——

N
Vogesen ( Elsass ) .

15

Friedr . Linkenbach Mwe . Sommerfriſche Hirſchhorn a. Aeckar

2 Bahnlinie Schlettſta ⸗Markirch , am Wald gelegen, 50⁴4
1

5

— — 0
büber gegen Gicht aihe ene I. Ranges. Mineral⸗ Hotel Germ Allla .

( reizend gelederh .
8

0
en Gicht, Rheumatismus , Trinkcouren bel Gries , Stein⸗ m N

bildung und Blutarmuth
mi m Erf Elektro⸗ eeee G ſth f 5 f.

— therapie . Arzt im Haue Schönſte Aueſlagspunlepenf mt unn peehtem amoſſont 5505N
Mauptbaunndfege )

a 0 u a ura en .

233 Zimmer v. M. 400 an. Bllligſte Wouriſtel Prelſe. Des gattze
Häus J. Rgs . mit allem Comfort derNeuzeit entſprechend ansgeſtattet . Vorzügliche Küche , gute Getränke . Bäder im Hauſe⸗

2 2
Jahr geöffnet , geheizte Gallerie , 100 Meter lang . 11550

1 12 Licht u. Centralheizung von Mk. an . Großer ſchattiger Garten . Penſion zu mäßigen Preiſen .

5
J . B . Petitdemange . Exed . Se iee eeeee 55 Lart 6t

— 9 —2 —
— dlsener Bier (Bürg, Brauhaus )

arl Langbein achfolger , Car 1

We ＋ Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) . 1040
( k, b. Staatsbrauerei Wabeeg han). kangiahriger Küchenchef 5 erſten Delelz.

eichassortirt . Allbk . ügl .

Kurhaus Weſterhöfer
Lager in u. Frankfurt a . M . Mittegstteef Hotel und Restaurant Strassburger Hof.

Empfehl
8 ausländ Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr . 5Inach Auswahl .

Homburg v. d. Höhe .

— ſch5
mpfeh e mein neu und comfortabel eingerichtetes in

0 22 Nahe dem Kurhaus — Thomasſthaße 9 — Nahe dem Kurhausß .

chönſter. Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗
2 Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß . 15086

lichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607 k muran lel uuet
— Schener Ssmrren .

5 2 Fukt
mit Zimmer . B . Westerhöfer Beſiger

7
Table dhote um 1 Uhr zu

Eer⸗
M. . 50; Diner à part .

— Lu 15 B 9 Weln - u. an Autenpergdental , Tnehstſ Frampahn⸗
Beſitzet : E . Sehmidt .

0
f Uror ergzabern (Pfalz). Austernsalons , 98255

Hotel - Restaurant

— .
Curhaus „ Zum Waldhorn . “ Ae

305 77 * eichhaltige Abendkarte . 11

5

Empfehle mein comfortabel eingerichtetes ,
i önſt e eeeeeeeeeeeee UIn 8 gaalbau

EE OUUA
Vene deſenegtel Nassauer Hof .

r 11608
Homburg . , d . H .

. —
9

0
Der neue Beſitzer : P . Zeiſt . Frankfurt a. M

Bekannt durch gute Küche und Getränke.
1 . 5

11507
Bergner :

— —
Urort Bergzabern . Fis - - vis b. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Nert einger . Zimmer

b. Mf . . 20 an . Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗ Hcte Schmitt .

10 Empfehle zur Saiſon mein beſteingerich
und Lagerbier . Hotel des Algemelnen eutſchen Beamtenvereins .

el
gerichtetes am Waldrand

chat r NTMAAN .

n 9 egenes
1160611508 Eigenth . T. Plelrresg . ( Nächſt den Bahnhöfen )

— ͤ SarHnAuU .
— eeeeee — Elegantt eingerichtete Aimmer don M. . 2 an .

10
— grächtige Zimmer, vorzügl . Bett

8
Freuüdliche Reſtaurations - Lofalitäten mit Garten ,

räck immer , vorzügl. Betten, aufmerkſame Bedienung . S den 3 Raben Henningerbräu und Bager Bier . Reine Weine , Vorzügliche

— Penſionspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . K. Schmid
2 Küche zu civilen Preiſen . Diners . 20 und höher .

1

Schmid. Frankfurt a , M. 11518 Darl schmitt .

8 Gaſth
urFH BergEzAbern Am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

ugen
2 eim d er 1

haus 7 ürgerliches Gasthaus 2 OUg 0 d . gſtr .

—
„ zum Pflug “ . Bürgerliches Gastnaus

0 Bag gelegen , Pekannt 1g,
gute mit Bier - und Wein Restauration .

( Eiſenbahnverbinvung Bickenbach⸗Ingenheim ).

reine eine , schö ingericht . 2
* 50

—

8
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1 Ief 0 gelegenes Hotel
Carl Lennert . zur Verfügung . Beſitzer : Friedrich Minvfußl.

zwischen beiden
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1 gctenHotel „ Zur Jaco bsluſt “ . “ Hotel Kanzeuberg.
Beſitzer : Jacob Becker .

Grüunſtadt ( Pfalz
Pension . Kreuznach . äder .

Lufturoſt Capellen- 5 1
Uftkurort Capellen-PStolzenfels d. Rh, 2rgeszeze geage⸗ etederee e Fere

— —
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m Comfoꝛ Neuz 86 tes Etabliſſement in

unvergleichlich ſchöner , geſunder Lage am Rhein in prachtvollen Teildelberg .
„ Teraſſen ; und Garten⸗Anlagen .

e n Preiſen . Billige Benſions⸗ Stadtgarten 10 Re Hotel ersten Ranges,
Preiſe . — em geehrten Publikum beſtens empfohlen .

8 Allran f i
gleich heim Dom u. Centralbahnhofe ,

Aufzug , elektr . Licht , Centralheizung .
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—

11491 Herm . Jos . Wirtz Beſitzer 91 3
— zunächst den Bahnhöfen . Zummer von Mark 8 an.

Ji f.
8 Sehenswürdigkeit 1. Ranges . — Damen Salon. — Billard⸗ Telephon Nr. 2105 .

Director - Margra

ur Kheim ( Pfalz ) . Salen mif 0 Billards .
— In⸗ und ausländiſche 8 8
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Hotel u. Pension Bubat.

Seneral⸗Anzeiger .Manndelm , 28 . Junt

Bad KönlgsteiA Onigstein
1 . Taunus .

allbekannter Luftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,
einer der ſchönſten Punkte Deutſchlanbs . Tauſende ,

d namentlich Nervöſe , Blutarme und Erholungsbedürf⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , krüftigen u. mil⸗
— iden Luft Erholung . — Spiel⸗ u. Leſeſaal ,

5 Concerte , Promenaden , Wälder , kath . u. ev.
irche , 2 Kuranſtalten , Bäder jeber Art ,

111 8 11 gute billige Hotels u. Privathüuſer . Damen⸗
penſ . , electr . Beleuchtung , Waſſerleitung ,
Jernſprechleitung u . ſ. w. Die Kaiſerin

f 8 Friedrich ( Schloß Friedrichshof⸗Cronberg ) ,
Iil Großherzog v Luxemburgz ꝛc.

Jentch
in dieſem Theile

des Taunus ihren Sommeraufenthalt , ebenſo andere
Taunus. Perſönlichkeiten . Entfern . v. Frankfurt

JM . 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schildt . 11512

＋

6Gaſthaus Schützenhof .
Langenſchwalbach .

anz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs .
Ausſchank des bekannten vorzüglichen Bieres der Blauerei
Heckelmann , Hahnſtätten . —Reſtauration zu jeder Tageszeit . —
Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preiſen . — Schöne gedeckte

Veranda und großer Saal .
116 Inhaber : A. Reh .

66Holel „Nuffiſcher Hof .
Langenſchwalbach .

mit Speiſeſaal für 250 Perſonen , großſen Wirthſchaftslokalitäten und
großem ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗
kum beſtens empfohlen . Von den Herren äftsreiſenden ſehr

beſucht . 2 Billards . Reine Weine . Vetſchiedene Biere
1525⁵ Friedrich Philippi , Beſitzer

Hotel Körber , Landan,
In ſchöner Lage der Stadt , gegenüber dem kgl. Poſtamte .

Bekaunt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗
tete Zimmer . Table ' hete um 12 Uhr und 1 Uhr . Deſtau⸗
ration à la carte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und billige Preiſe .
00000 A. Körber , Beſitzer .

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landau
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) .

Telephon .
Altrenommirtes Haus . Comfortable , neuemgerichtete Fremden⸗
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen . Große Gärtenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe . Den Herren Geſchäfts⸗

reiſenden beſtens empfohlen . Hausdiener am Bahnhof .
63 Mich . Bentz .

Landau .

In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
And hübſch eingerichtete Zimmer . Table ' höte 12 u. 12¾ Uhr ,
ſowie Reſtauration à la oarte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hauſe , Hotel⸗Omnibus
u allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter

edienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .
11562 Ludwig Braun .

Luftkurort Lindenfels i . Odenwald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11593

Holel U. Penſion zum Heſſiſchen Haus.
Schöne geräumige Zimmer , 60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u . Biere . Badeeinrichtung .

Mäßige Preiſe . Aufmerkſame Bedienung .
Der Beſitzer : PTA . PSUuch .

Juffkuroff Jindenfelst Odenwald
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N Holel „ Zum Odenwald “ J
Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſgal⸗
Garten mit gedeckter Halle. Billard⸗ u. Leſezimmer . Büder
im Hauſe . Zimmer mit Penſton . Verſchiedene Biere , Vorzügl .

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gaſthaus 3. Adler (Poſthalter)
Maikammer ( Pfulz )

Gute Zimmer. Vorzügl . Küche Reiue Weine . Bayr Bier .

Altrenommirtes

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .

11860 O. A. Wolf , Posthalter .

Famllen-Penssonat für Nemenleidende
und innere chron . Kraukheiten , ( Geisteskranke ausge -
schlossen ) . 11588

Hosbach am Neckar ( Baden ) .
Linie Heidelberg - Würzburg .

Das ganze Jahr geöffuet . Dr . B. Schlesinger .

Hotel zum galsischen Hof, Neustadt

Hotel - Restauranf Langsdorf .
Bad NMauheim .

„ vis - - vis den Trinkhallen .
Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten

und ſchatt . Garten . Table ' höte 1 Uhr ,
Diners à part 12 —½3 Uhr .

Hotel Belle - vue, 1. lgs .
Angenehmes und kuhiges Familien⸗Hotel mit

Wad Nauheim .

Penſion ,in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517
Ommnibus an der Bahn . ET . FischRoer .

Bad Nassau à, f, Lann
Gebirgsluftkurort

Sommerfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems. 40 Min. vom Rhein . Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten
grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa -
niergänge in reiner , milder , ozonreicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünk Bachthäler mit prächtigen Scenerien . Untzückende Aus⸗
sichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzügl . Milch . Für Kranke , Er -
holungsbedürktige , Sommerkrischler , Ferienreisende , Touristeu best -
geeigneter Ort , für Pensionäre u. s. w. schönster Ruhesitz . IIlustr .
Prospekte gratis vom Kurverein . 11534

Bad Nassau .

Holel Naſſauer Hof
( ieuſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage , ſeine ſchöne Ausſicht , billige und angenehme
Bedienung , ſchon ſeit Jähren beliebt als Gaſthof für eſede
und Familien , welche erquickliche Sommerfriſche ſuchen ; dicht
am Gebirgswald mit ſchönen Spaziergängen . Angene me, ſchat⸗
tige Gartenwirthſchaft . Wagen im Hauſe . 11588

J . Steinhäuſer Wwe, , Beſitzerin .

Luftiurort Aecarfſeinach a . Nemar .
Gasthaus zum Schiff .

Bekannt durch gute und billige Bedienung geräumige Wirth⸗0 45 9⸗
ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗
ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen . Neu
eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und
Vereinen empfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und
warme Bäder im Hauſe . 11582

Beſitzer : Heinrich Neuer .

Luſtenrort Aecarſſeimach a. Aecat .
Gasthaus zum Hirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Güte Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

5 ſchaften und Vereine empfohlen .
Gute Bedienung . Civile Preiſe .

11581 Jean Reiss .

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem

Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , große Süle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

Portier an jedem Zuge .

Beſitzer: 11544

Weincommissionar J . Krumb , Weingutsbstzr.
Schwetzingen .

Hotel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
in ſchönſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen
mit Garten⸗Terraſſe — Haus alten Rufes — gegründet 1835 ,
empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11472

J . Köfel , Beſitzer .
NRNrSrrrrreerr eel

Hctel Hassler
SchWetzingen .

in der Nähe des Bahnhofes . 11500

Shönstes Garten - Rostaurant mit anschliessend . Saale .

Münchener - und Schwetzinger Bier .

. . —ͤ wTu— —Qe ̃ ²B

Hotel Falken .
Schwehingen

( gegenüber dem Bahnhof ) .
Neuerbautes Hotel . Schöne freundl . geleg . Zimmer .

Speisesaal . Schattiger Garten . Gute Küche . Prima Weine ,
Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung . 11496

Bier vom Fass . Bäder im Hause .

J . Sebhemmenauer .

Schlangenbad ' s
5 altberühmte Thermen ( 26 “ . )

bewährt bei Nervenleſden , Fraulen⸗Uebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres . 4
Gleichzeitig hochgelegener Walb⸗Curort mit meilenlangen ſtaub⸗
freien Proſnenaben , Tgl . Molkenanſtalt , Ziegen. u. Kuhmilchkuren .

Mai und ab Anfang September ermäßigte Aan
ſſch

⸗
Wegen Wohnungen in Königl . Häuſern wende man ſich an die
11528 Königliche Bade⸗Verwaltung .
— . . . . — — — — — — —

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

Luſtnkort Aeckarſteinach U. Aechar.
Gasthaus u. Pension zum Schwalbennest

5 ( am Bahnhof . )
In reizender Lage ammNeckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗

ſicht ins Reckarthal , Dilsberg und ſämmtlichen Burgen . Fedl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal . Gute Küche ,

Kahnfahrt auf dem Neckar .
1580 Jof . Sterk .

Luftkurort Aeckarſteinach a . Neckar.

„ Muiel zur Nunfe “
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchaktigen , am Neckar gelegenen „Hafengaxten “,bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zunmer für Touriſten und Familien . Penſion
Mk. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

1225 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Tamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

11571 Eigentbümer : Andr . Sieber .

keine Weine . Civile Preiſe .
11580

ODirect am Bahnhof . )
Altrenommirtes Haus .

Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesaal . Gute Küche .
Wein - und Bier - Restaurant .

Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .
Touristen u. Geschäftsreisenden bestens empfohlen .

11572
— —

o r
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—

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Ranges .

Electrische Beleuchtung . — Lift , 14845

Holel zum Schwan.
Münſter a . Stein .

Direkt am Bahnhof , mit Bädern , Garten und gedeckter
Terraſſe . Dillige Pension . Touriſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 8 11557

A. Eitterspach , Weinbergbeſitzer .

5 MHünster a . Stein .

Unvergleichlich ſchöneLage mit freier Ausſicht auf Ebern⸗
burg , Nhelngre aen und Rothenfels . Thermalbäder im

Elegante und comfortable Wohnungen . Vorzügliche
erpflegung . 11558

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de ' Europe .
e umgebaut , elegant eingerichtet . Anerkannt vorzügliche Küche⸗

2.
We

Beſtber : Joseph Hirsch .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

22

„Voſtmühle “eſtaurank
Neuſtadt a . d . H.

Minnten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekannte vorzügl .

Külche . Diners , Souper aà la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot er , Brauerei Sinner , Grünwinkel . 11573

Albert Hauresser .

Carolaquelle .
Durch Kaiſ . Verordnung von 26. October 1893 als gemeinnützig erklürt .

Unübertroffens Reil-Oueſſe bei Blasen - und Nieren -

lelden, Gioht, Sriesbildung, Magenleiden ete .
Mineralwaſſer⸗Verſandt in ſtets friſcher Füllung während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken und Mineralwaſſer⸗

handlungen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direotion .

Rappoltsweiler .

11542

Reſtaurationsbetrieb erſten anges , verbunden
mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr. 8.

quipagen im Hause . Eisenbahnverbindung
Eltville —Schlangenbad .

11529 HE. Zundel .
— 7＋˖ð[— —̇ —

Saalbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Feines Wein und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .

Für Touriſten zu empfehlen . 11532

Hotel Vietoria .

Schlangenhad .
Renommirtes Haus 1. Ranges in beſter Lage , gegenüber den
Königlichen Badehäuſern . Anfang und Ende der Saiſon
Zimmerpreiſe . Bei 81 Aüfenthalt Penſion . Leſe⸗ u. Con⸗
Verſationszimmer . Großer luftiger Speiſeſaal . Table ' hote um

1 Uhr . Feines Reſtaurant . Rauenthaler Weine eigenen
Wachsthums. 11580

*Nheingauer Hof
Schlangenbad .

Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Metzgerei ,
ſchöne gerüumige Lokalitäten reichhaltige Speiſekarte , Weine aus

eigener Kellerei in Rauenthal . 11581
Weinverfandt in Flaſchen und Gebinden .

Heeheim g . d. Wergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , zunächſt des Bahnhofs und nur wenige

Schritte vom Walde Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem ,
herrlichem Rundhlick . Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte

Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Kalte und warme

Halle .
Brauerei zur Krone in Darmſtadt .
zu jeder Tageszeit .

Zuvorkommende Bedienung . Mäßige Preiſe .
August BofinoW - Schömer .

Flimaliſcher Aururt Serheim a. d. Sergfraße .
Poſt⸗ u. Telegraphen⸗Station . Vahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim .

Hotel Hufnagel .
Comfortable Fremdenzimmer . Neueingerichtek Großer Garten

mit gebeckter Halle . Prachtvolle Ausſicht , 3 Minuten bis zur
nächſten Waldanlage , 5 Minuten vom Fürſtenlager . Penſionspreis
Mk. . — bis M. . 50. Mittagstafel 1 Uhr . Speiſen nach der
Karte zu jeder Tageszeit . 11599 A. Hufnagel , Beſitzer .

Officielle Badesaison : I . Mai bis 1 . Okt .

Trinkkur während des
A0 Jahres .

Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗
Verwaltung .

Bad Soden am Taunus
½ Std . von Frankfurt a . M.

Altbewährter Kurort , Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. kohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder . Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

11519 lInfluenzaHotel zum Lamm .
Vollständig renovirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗
ſaal , Billard . Feine Weine und Küche .

Aufmerksame Bedienung bei eivilen Preisen .
Wagen am Bahuhof . 11545

terrains ꝛc. in Waldho f, Käferthal und Maunheim empfiehlt ſich

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Zum An und Verkauf von Liegenſchaften Aeckern , Bau⸗

Johann Hanf . Käaferthal ,Geſchäftsreiſende Preisermäßigung .
814555

2

Beſitzer : Ticuais Sreuer .

— —

11863 conceſſ . Vermittlungs⸗Agent .
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Altbekanntes Soolbad .

. Seilfe .

Holel Wifkelsbacher Hof jür Poſt.
n 57

Jelephon , Bäder und Lquipagen im Hanſe.
Schattiger Garten .

Straßburg .
Altostes u. fenommirtestes , Bayer . Bier - Restaurant

Luzhbheoef
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u in allernächſter Nähe des Kaiſerpalaſtes u. Theaters .5 Münchener Bürgerbräu . — Gute Weine .
Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .

Reſtauration zu jeder Tageszeit .
11479 Wwe . C. Albert , Hoftraiteur .

— 5 0Strassburger Rathskeller
( Hotel zur Stadt Paris ) .

Sehenswürdigkeit . Reſtaurant I. Ranges .
Reichſte Auswahl vorzügl . Weine . Größt . Weinlager am Platze .

Diners zu 2 Mk .

WEINHEIII a. d. Bergstrasse .
f

N 3 60Hotel „ vier Jahreszeiten
Inmitten der Stadt . 5 Minuten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem
ſchattigen Garten mit prachtvoller Rundſicht .

Preundliche comfortabel eingerichtete Zimmer . Logis von M. . 20.
Penſion von M. 3,50 . Reine Weine . Gute Biere . 11589

Bäder im Hauſe .
Hausdiener an allen Zügen .

5
iesbadent .

Wiesbadener Inhalatorium
ramkfurterstrasse 1S8 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Spesielles inhalations - Verfahren zur Heilung von
renischen Erkrankungen der oberen Athmungsnege und der TLunge.

( System Schmeiser , D. . - Patent Nr. 856 72. )
Prospecte und nähere Auskunft durch

Die Direetion .

— —

Lotel Happel
Wiesbaden

Minuten vom Bahnhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom Bahnhof .
Ammer von Mk. . 50 an. — Mittagstiſch . 20. Penſion von
M an . Beſte Weine . Gute Biere . Garten am Hauſe . Den
Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der

elektriſchen Bahn . 1152

Hotel Vogel .
Wiesbaden

Mheiuſtraſßie , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Saut
II . Banges mit Zier⸗ und Wein⸗Reſtaurant .

übſcher Garten . Zimmer von Mk . . 50 an
On parle francais . — English spoken — Si parla Italiano .

Neuer Inh . J . Feussner , vorm . Hotel Feußner , Frankfurt a. M.

„ Mathildenbad “ Wmpfen d. Meckar.
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Berle des Neckarthals ! Staubfreie Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume

Anwendung des Kneipp ' schen une
gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng indtviduell , vorzügliche Heilerfolge . 1158
Preisè mässig . Prospecte frei !

Arzt : Dr . Geiger . Besltzer : J . Albrecht .

Hotel Neichskrone .
Worms

Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze . — Den Herren
Heſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . Hausdiener zu

jedem Zug am Bahnhof . Telephon 108.
Beſitzer R. Wiener ,

früher Landan ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

eFtel „Kronprinz v. Bayern. “
Renommirtes Haus erſten Ranges , von hohen und höchſten
Herrſchaften beſucht . In der Nähe des Bahnhpfes , der kgl.
Reſidenz gegenüber , im ſchönſten Theile der Stadt gelegen ,
mit großem, ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend

renovirt und comfortabel eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗
mibus zu jedem Zug am Bahnhof . — Aufmerkſame Bedienung .

Mussige Preise , 11547

Paul Burkert .

Hotel u . Venſion Hufnagel
Seeheim a . d . Bergſtr .

Bahnſtation der Main⸗Neckar⸗Eiſenbahn , 3 Minuten vom
Bahnhof entfernt . 12594

Schönſte Lage der Bergſtraße , in allernächſter Rähe von präch⸗
ligen Walbanlagen und dem Großherzoglichen Fürſtenlager . Schat⸗
tiger Garten mit gedeckten Hallen . Bedeutend durch Neubauten
vergrößert . Kalte und warme Bäder im für he

Vollſtändige Penſton
pon 4 bis 5 Mark . Eigenes Fuhrwerk für herrliche Ausflüge nach
dem Gebirge . Mittagstafel 1 Uhr .

2 Der Beſitzer : A . Hufnagel .

Wer Kete Suelf
Oder Lergibt leute für Bau, Betrieb , Comp-

toir und Reise , Ingenieure , Werkmeister , Wie techn . Gehülfen .
Wende sich an lngen . Wausch ' s internationales Central - Bureau
für Industrie und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale
kostenfrei . 553

p e ,
Faie . , ,

Ten

Gebr . Kraus .

11481

auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . In -

r Mannheim , 28 , Junt .2 Weneral⸗Anzeiger “
Litisce ,e SCHHAZwald- Hötel U. Pensſof .
talbahn .

Neues , vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage
am See , 2 Min . vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer u' Salons ,
elegante Säle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park -
anlagen , schattige Terrasse mit herrficher Aussicht auf den See .
Gelegenbeit zu Gondelfahrten u. Fischfang . Bäder im See
u. im Hause . Bei längerem Aufenthalt Pension zu müssigen
Freisen , Prospect auf Verlangen vom Eigenthümer .
8629 Friedrlech Jaeger .

( iefernadelbad und Luftkurort
Babn - BadischerW 0 1 fa C h

( station ) Schwarzwald .
in schönster Lage , am Zusammenfluss der Kinzig und

der xomantischen Wolf , von malerischen Bergen mit herr -
licher Aussicht umgeben , freundliches Städtchen . Vor⸗
züglicher Frühjahrs - , Sommer - und Herbstaufenthalt für

Erholungsbedürftige , sowie guter Stützpunkt für Tou -
risten . Kiefernadei - , Sool - und Bampfbäder . vor -
zuügliene Gasthöfe ( Badhôtel , Salmen , Krone , Ochsen ,
Adler , Zähringer Hof , Hecht , Fortuna ) mit beschei -
denen Pensionspreisen ( 3½ —5 Mk. ) Privatwohn -
ungen . Restaurationen : Löwe , Herrengarten . Ge-
legenheit zur Jagd und grosse Forellenfischerei , zahl -

reiche Unterhaltungen Prächtige Spaziergünge Vorzügl .
Strassen zum Radfahren . Näbere Auskunft durch das

Bürgermeisteramt oder den Verschönerungsverein . IIlu -
strirte Prospekte gratis 9175

58Frreeeeeee
Bad. Schwarzwald . Titisee . Station der Höllenthalbahn .

Hotel Titisee .
Altrenommirtes Haus in bevorzugtester Lage am

östlichen Seeufer . 9095
Durch elegant . Neubau bedeutend vergrössert u. verschönert .
Grosse schattige Garten - u. Paxkanlagen mit verschied . Spielplätzen .
Total - Ansicht auf den See, den Feldberg u, d. Vorgebirge . Geräumige

Speise - und Restaurationssäle . Damensalon .
Lese - , Billard - und Rauchzimmer .

welche mit ganzgedeckter und offener Veranda in directer Ver -
bindung stehen . Fischerei u. Gondelfahrt . Warme u. kalte Bäder
im Hause , sovie Badeetablissements im See. Pension zu mässigen

Preisen . Prospecte gratis . 9095
Eigenthümer : A. Faller - Eigler .

— —
Deeccceccedcdoccccccs

sdseebad N o r deHe .
Saison vom 1. Juni bis 10. October . Schönster strand

mit electrischer Beleuchtung . Seesteg , Wasserleitung und
Canalisation . Künstlexreoncerte ,Theater , Jagdpartien ,
Reunions , Wettrennen , Segelpartlen . Tägliche Dampf⸗
schiffsverbindungen . Freduenz 1896 : 23092 Fremde .
Kuskunft ertheilt und Prospecte versendet bereitwillig und kosten
los der Gemeindevorstand . 7129

Orient - ReiTlent - Relse .

Billige Herbstferienreise
nach dem

Heiligen Land und Griechenland .

Stuttgart - Genua —Athen —Beirut —Damaskus -
Nazareth - Heifa —lerusalem —lordan —lafa —

Genua —Stuttgart .
Gesammtpreis der Reise , Stuttgart —Stuttgart , oa. M. 750 . —

Reisedauer 31 Tage und zwar von Mitte August
bis Mitte September .

AEndtermin der Anmeldung 22. Juli 1896. 7

Zu näherer Auskunft sind bereit und versenden Pro -
gramme : Stadtpfarrer Dr . Benzinger in Neuenstadt
a. Kocher ( Württemberg ) , sowie die Geschäftsstelle
Adolph Klett in Stuttgart , Eberhardtstr . 11. 12524

deeeeeeseeseeeeseeeeeeeeeeeeee
. Hirschgraben Ar. 22. Frankfurt a. M. Legründet 1878.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
( Inhaber : F . Koch ) .

Zolides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und
Saison - Personal für Hotels und Restaurants .

Männliches und weibliches Personal aller Branchen . — Ge-
schäfts - Verbindung mit allen bedeut . Städten des In - u. Auslandes .

Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552
Telegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .

la. Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

oeeeeeeeesesseseseeeeeeeeeeeee

Geographische Hausbücher .

Afrika .
Von Prof . Dr. Wilh . Sievers . Eine allgemeine Landeskunde .
Mit 154 Abbildungen im Text , 12 Karten und 16 Tafeln in Holz -
schnitt und Farbendruek . In Halbleder gebunden 12 Mark

oder in 10 Lieferungen zu je I Mark .
„ Man suchte bis jetzt vergeblich nach einem Werk , das

diesem gleichkäme . “ ( „ Allgemeine Zeitung “ , München . )

Amerika .
Von Prof , Dr . Wilh . Sievers , Dr . E. Deckert und Prof . Dr .
W. Kükenthal, . Eine allgemeine Landeskunde . Mit 201 Ab-
bildungen im Text , 13 Karten und 20 Pafeln in Holzschnitt
und Farbendruck . In Halbleder gebunden 15 Mark oder in

13 Lieferungen zu je 1 Mark .
Noch nie hat es ein Buch gegeben , aus dem man den

Erdthefil Amerika so klar und mit 30 guter Verauschaulichung
hätte kennen lernen , wie aus dem vorliegenden . “

( „ Neue Preussische ( Kreuz - ) Zeitung “ , Berlin .

Asien .
Von Prof . Dr . Wilhelm Sievers . Eine allgemeine Landes -
kunde . Mit 156 Abbildungen im Text , 14 Karten und 22
Tafeln in Holzschnitt und Farbendruck , In Halbleder ge -

bunden 15 Mark oder in 13 Lieferungen zu je 1 Mark .
„ Eine litterarische Erscheinung von ungewöhnlicher Be -

deutung . “ ( „ Deutsche Zeitung “ , Wien . )

Europa.
Von Dr. A. Philippson und Prof . Dr . L. Neumann . Heraus -
gegeben von Prof . Dr . Wilh . Sievers . Eine allgemeine Lan -
deskunde Mit 166 Abbildungen im Text , 14 Karten und 28
Tafeln in Holzschnitt und Farbendruck . In Halbleder ge -

bunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu je 1 Mark .
„ Dies Buch macht alle übrigen Geographien für den ge-

bildeten Mann überflüssig . ( Gerhard Rohlte)

Australien und Ozeanien .
Heraòusgegeben von Prof . Dr . Wilh , Sievers . Eine allgemeine
Eende Mit 137 Abbildungen im Text , 12 Karten und
20 Tafeln in Holzschnitt und Farbendruck . In Halbleder ge -

bunden 16 Mark oder in 14 Lieferungen zu je 1 Mark .
„ Die beste und eingehendste Gesammtschilderung Austra -

liens nebst den Südsee - Inseln in deutscher Sprache “
( Prof . A. Kirchhoff, )

—

Probebelte lieferk jede buehbandlung zur Antiebt. — Prospekte gratis.

Bestellungen auf die vorstehend angezeigten Werke nimmt
jederzeit zu bequemen Bezugsbedingungen an , die Buch .
handlung von 10970

Zrockhoff & Schwalbe ( vorm . Dieter ' sche Buchhdlg . )

41471 Verlag des Bibliographischen Instituts in Leivzig .

— — —

Pfyate häpere Mäadchenschole
von Frl . Roman , L 4, 4.

＋ 5 8

Anmeldungen für das neue Schuijahr können
täglich bis 5 Uhr gemacht werden . 12638

An meld u nge für

adchen- Institut Stammel .
11668

für Elektrotechnik
und Kunstgewerbe

STUTTGART .
Fröffnung 6. Juni, sene

Sohluss Ende Septhr . 1896.
Verkauf von Plakaten und

MKatalogen durch dasBüreau .

dg. Scherer & Co. , Langen
feines Weindestillationsprodukt .

neue
Schuljahr werden entgegengenommen .

Bohnen⸗Kaffee
empfiehlt die

Holländiſche Kaffeebreunerei
H . Disqué & Co .

Mannbeim

ſeit Jahren bekannt und beliebt
unter der Marke : 19382

.

„ Elephanten⸗

Kaffee . “
Vorzügliche Miſchungen von

kräftigen und aromatiſchen
Raffees :

per / Ko.
k. Westindisch „ . 60 .
k. Menado 70 .
f. Bourbon „ . 80 .
f. Mocca 35 22

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brennmethode :

Kräftiger , feiner Geſchmack ,

Große Erſparuiß.
Nur ächt in Packeten à ½,

/ und ½ Ko. mit Schutzmarke
„ Elephant “ verſehen .

Niederlagen bei :

L. Baltzer , T 1, 10 .
M. Bamb , I 5, 2.
Karl Friedr . Bauer ,K 1, 8.
Fried . Becker , D 4, 1 u. G 2, 2.
A. Brilmayer , L 12, 4.
Adolf Burger , 8 1, 6.
Ernſt Dangmann , N 3, 12.
Theodor Ehnle , J 3, 27 .
Heh . Ehret , U 3, 20 .
A. Eichhorn , O 7, 3b .
Phil . Aug . Feix , P 6, 6.

Gg . Friedel , J 10, 7.
M. Fuſſer , G 7, 5.
Ph . Gund , D 2, 9.Aerztlioh empfohlen .

In allen Preislagen , S9
Flasche von Mk. 90 bis 5 Mx

Güte u . Preiswülrdigkeit unerreicht .

COGNAC , zuckerfrei, Faasche M. . —
empfehlen 3006

Fh . Gund , Hoflieferant , D 2, 9.
Johann Schreiber u. dessen Verkaufsstellen
Breitestrasse , T 1, 6, Baumschulgärten , L. 12, 7a, Jungbuschstr . ,

H 8, 39 und G 4, 10.
Neckarstadttheil ZA 1, 1, Schwetzingerstr . 186.

I
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Schweissohlen
ſind das beste Mittel

Zur Desinficirung

schweissender Füsse ,

das heißt , dieſe Schweißſohlen ſaugen den vor⸗
handenen Fußſchweiß auf , ohne das Schwitzen der
Füße zu beeinträchtigen und laſſen ſomit den
Üblen , dieUmgebung beläſtigenden Schweißgeruch

nicht aufkommen . 12074
Achenbaches Schweißſohlen werden zwiſchen⸗
Strumpf und eingelegt , und ſind hier⸗⸗

durch auch ein trefflich bewährtes

Mittel gegen das Wundlaufen .
Ein Carton enthält 10 Paar Sohlen ,
reicht auf ca. —6 Wochen u. koſtet nur 1Mark .

Erhältlich in Maunheim i. d. Einhorn⸗Apotheke ,
Löwen⸗Apotheke , Neckar⸗Apotheke , Schwetzingerſtr . ⸗

Apotheke , Stern⸗Apotheke ;
ferner bei :

Theod von Eichſtedt , N 2, 7.
Otto Lampricht , Schwetzinger⸗

Straße .

in Epernay ( Champagne )
Fondé 1830

Generalvertreter tür Deutschland , Oesterreich u, d. Schweiz

Adolf Sommer , Mannheim , Werderstrasse 10

und H 8, 29 .

EN - GROS .

Jules Fournier

3829
Auch Detaillager zur Abgabe einzelner Flaschen für

Kranke und zur Probe ,

O
we .

Neckarau : J . L.

Feudenheim :

**
Weinheim :

G. M. Habermaier , M 5, 12
M Haunſtein , L 12, 7½ ,
Herm . Hauer , O 2, 9.
Jacob Harter , N3 , 15 .
C. Haſenfuß , J 7, 12 .
Wilhelm Horn , D 5, 14.

Ch. Jäger , K 9, 16 .
B . Karb , E 2, 13.
J . H. Kern , C 2, 11.
W. Kreßmann , I 2, 17 u, 18 .
Ehr . Kühner , G 8, 20 .
J . Lichtenthäler , B 5, 10.
L. Lochert , R I , 1.
Fr . Meyer , I 5, 14.
Theodor Michel , K 3, 17.
St . F. Mitteldorf , H 5, 3.
Wilh . Müller , U 5, 26 .
Guſt . Ringwald , P 8, 4 .
Aug . Sattler , R 7, 10 .
Joſ . Sauer , K 4, 24 .
Aug . Scherer , L 14, 1

Schlagenhauf &Müller , G8, 1.
Karl Schneider , ( 4, 20.

Schneider , G 3,16 u. K 2,29
Ferd . Schotterer , I 9, 4a J.
F . Seidenſtricker , H 10, 8,
Anton Silber , I 6, 7.
Och . Strehl , 0 4, 13.
Ludwig Thiele , U 1, 6.
H. Thomae , D 8, la .

3 G. Volz , N 4, 22 .
Jak . Walther , K 2, 17 .
C. Weber , G 8, 5.
Gebr . Zipperer , O 6, 3/4 .

Schwetzingervorſtadt :

Franz Heſt , Traitteurſtr .
Ernſt Sigmann , Aug . Hack .

1 U

Immer 10 fer Seckenheimerſtraßſe :
G. Adam .
C. A. W7 indenhof :denn Achenbach ' s
Louis Burkhard , Rhein

dammſtraße 26 .
Chriſtian Schumacher , Bel⸗

lenſtraße 59 .
Neckarvorſtadt :

Louis Boebel , 2. Querſtr . 3
K. Fark , Dammſtraße 29 .
Chr . Foltz , 1. Querſtr . Nr . 4
P . Greiner , Dammſtraße 14.
L. Heinrich , Käferthalerſtr . 3
Ludw . Wacker , Käferthalerſtr .
Ludwigshafen u. Hems

hof in 40 Niederlagen .
Oggersheim :A. G. Fran

Wwe
Freund .

G. Schwarz , Schul⸗
ſkaße 378.

Ph . Höfer ,
M. Schaaf Wwe .

Seckenheim : And Pickon .
H. Zwingenberger .

Edingen : Aug . Ding Wwe ,
Schwetzingen : Hch. Ruffler ,

Fr . Villinger , F . Bianchi ,
J . Kolb .

Waldhof : Jac . Herrwerth .
Käferthal : . Vogelsgeſang ,

H. Eckert , G. Welz ,
Joſef Maier , Gottlob
Maier , Chr . Sommer .

Sandhofen : G. Ph . Nupp .
BViernheim : Mich . Adler .

VI . , Gg , Gieorgi . , Val .
Winkler IV. , A. KirchnerlI . ,
C. Winkeubach . Georg
Schmitt VI .

Heddesheim : J . F . Laug
Sohn

Hocken 60eim : Johs . Aumer
Mich . Blädadenburg :
Jakob Fat , s.

Condito⸗ zronbe118108
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Ziehung in

Erste bad . Invaliden - Geld - Lotterie .
1 05 6245

Gewinne : M. 25,000 , 10,000 , 5000 u . s . f . Porto und Liſte je 25 Pfg . ( Verſandt auch unter Nachnahme . )

Karlsruhe 15. /16 . Juli d. J .

Das Loos à 2 . , 11 Stück = 20 Mark ,

von der Hauptagentur Carl Götz , Lederhandlung .
Karlsruhe , Hebelſtraße 15.

5
Station der Linien : H

Pforzheim - Horb -
Zürieh - Goithard und

Reizende sommerfrische .

Seit über .Schwarzwald - Bad Teinach . zd ,Stuttgart - Calw,Horb

Renommirte Mineral - auellen , besonders Wirksam gegen Blutarmuth , Nerven - und Frauenkrankheiten , Hautschwäche , Katarrhe der verschiedenen
Schleimhäute ete . — Bedeutender Wasserversandt . — Wasserheilaustalt , mit den bewährtesten Hinrichtungen ausgestattet als : Dampf - und elektrische Bäder , Massage eto.
Da Bad - Hotel , unmittelbar am Wald gelegen , Wurde vollständig renovirt . Ausgezeichnete Verpflegung . Pension 5 Mark , Zimmer Fon 2 resp . 8 Mark an. Salons von 10 Mark ab.
308s0 Betten . Elektrische Beleuchtung in allen Rüumen . Wasserspülung . Reichhaltige Bibliothek . Dunkelkammer . Bäder, im Hause . Forzügliche Curkapelle . Wagen und
Pferde zu Ausflügen . Omnibus zu allen Zügen . Lawn tennis . Rigene grosse Jagd und Porellenfischerei . Postamt , Telegraph und Telephon im Hause . Badarzt : K. Hofrath Dr .
Wurm . Prospekte frei , Ludwig Bauer , Besitzer der Mineralquellen , der Curanstalten und des Bad- Hôtels . — NB. Von Juni d. J. ab ist die neuerbaute Strasse nach Wild -
bad ( 1½ Std. Fahrzeit ) zu benützen . 7587

E

Ppobia - Workstate
Fahrrad - Reparakuren

Auf

„ Kayser “ - Rad
ewann Herr Carl Ibrus , Velveiped⸗Club , Mannheim

im letzten Sonntag in München⸗Perlach gegen bedeutende
Conceurrenz wie Impeus Brüſſel , Hofmann⸗ München ,
Aug . Habich , Oscar Breitling Maunheim , Oderberger⸗
München alle 4521

Srsten Preise .
An dem am Montag ſtattfindenden Match

Jörns - Oderberger
slegte Jörns glänzend . —

Herr Carl Jörus ſchlug die beſtehenden deutſchen Records
don 400 Meter um ½ Secunden in 25½¼ Secunden , den von
10,000 Meter um 22¼ Secunden in 18 Minuten 10⅜ Secunden .

Fabrik⸗Niederlage der beliebten „ Kayſer⸗Räder

EEEE
MTs Stoffwäsche

Aus der Fabrik

Stande , ſofort unter Zuſicherungprompter Bedienung auszu führen

A . Watzl & Cie . , 7 , 6 .

9098

—

—

MEVE EDLICH ,
Königl . Sächs .

Billiger als das Waschlohn leinener Wäsche
*. MEVy⸗ Jedes Stück trägt den Namen und die Handelsmarke — Leonhard Wallmann

D 2 , 2 MANNHEIM D 2 , 2 .

Spezial - Betten - und Ausstattungs - Geschäft .

Vorrüthig in Mannheim bel : F. O. Menger , N 2, 1, en gros & en detail . august
Dreesbach , U 1, 9. A. Hersberger . D 4, 8 ( nur en gros). A. Löwenhanpt Söhne .
en gros & en detail . Ludwig Emig . Wilh . Walter , 2, 8. H. Knieriem . Wiln
Jaseger , Eduard Eisenmaunn , Gontardstrasse 15b Louis be Friedrieh
Grether jr . , G 3, 9. G. Ries . M. Hirschland & Comp . , P 2, 1. L. Emmerich . Grostes f g

JSchwetaingerstrasss 4. Heinr . Langenbach , 0 6, 5 Lonis Kander . 5014 Lager in Original Engliſchen Metallbettſtellen
Alleinverkauf für Mannheim -

Ludwigshafen von

Patent - Springſeder - Matratzen .
Goldene Medalllen : Chicago 1893 , Lübeck 1895 .

Anerkannt die besten der Welt , — die billigsten
im Gebrauch . Keine Reparaturen .

Anfertigung ju jeder Grösse für Holz - und Eisen -
2 bettstellen . 7625⁵5

Während dem Neubau meines Hauſes befindet ſich mein

Ausverkauf in Filz KStrohhüten
von jetzt ab

N 1 , 3 . Kaufhaus . N 1 , 3 . 67ͤ1E1000100 Referenzen stehen zu Diensten .

RICHARD DIPPEL . .
Hut⸗Fabrik . äft

11 9 5 6 2,23

Pas Gue ient
Moriz Schlesinger

empfiehlt in nur reeller Waare zu Engros - Preiſen :

*
sich

Fertige Betten

Der Anerkennung der Herren Aerzte und deren häufigen Empfehlungen verdanken Original -

und einzelne Theile derſelben , als : Bettladen in olz und Eiſen , Röſte , Matratzen mit

merikanische 11061

Rooßhaar , oder Pflanzendaunen , Seegras⸗ un
awihe ee Ober⸗ u. Unter⸗Betten ,

Plumeaux , Kiſſen und Pülven . Ferner in größter Auswahl : Betttuchleinen , Kopfkiſſen⸗

ars grosse Beliebtheit . Ein Versuch überzeugt von der Vellkommenheit dieses Haferpräparats .

leinen , weiße und farbige Bettbezüge , wollene und ſeidene Bettvecken .
Tapezierer finden bei mir das größte Lager aller Sorten Bettdrelle und bekommen

Man verlange stets „ Quäker Oats “ ( Hafergrütze )
in Packeten zu l Pfd . à 40 ffg .

Ia . ſehr billi

5* * * 7— 11
a 22 *

le aſertkaung in eigener Werkſtatt . Reinigung und Aufarbeiteang585

vertreter und Lager für Mannheim und Umgegend L . Rödlingshöfer , Mannhein

Erstes und grösstes

Spezial⸗Betten⸗Geſch

älterer Bettſtücke .
CC . . ( . ! . . . ͤVVVVVTTTTTTTTTTPTPTGTGTbT( ( (TTbTbTbTTb' b

anndendddeeseseesedesneses

Abonnemenks⸗Einladung
auf die achzeitſchift

einse .
Offizielles Publikations - Organ

der Westdeutschen Binnenschiffahrts - Berufsgenossenschaft .

Central - Organ
kür die Interessen der Schifffahrt und des Handels auf N

dem Rhein und seinen Nebenflülssen . *

Abonnementspreis pro Quartal Mk. . 55 Pfg. 2

2

AaAnn

Die Fachzeitſchrift „ Was Nheinschiff “ erſcheint wöchentlich 1 Mal , Folto⸗
Fene je 8 Seiten groß , in hühſcher Ausſtattung , und bringt zuverläſſige Original⸗
Correſpondenzen vom ethein und ſeinen Nebeuflüſſen , Ferner er cheinen in jeder Nummer
mehrere Original⸗Aufſätze über 5 und Handel von Aukoritäten erſten Naauch dieMannheimer Wochen⸗ und Waarenberichte finden durch die guten Informationen

Ügemeine Anerkennung .
„ Die Fachzeitſchrift „ Das Rheinschiff “

deutſchen Binnenſchifffahrks Berufsgenoſſenſchaft , iſt jedem Schiffsbeſitzer , den Herren
Rhedern , Spediteuren und Schiffern , den Tit . nift der Fane in Beziehung ſtehenden

es ſahens
und Transport⸗Geſellſchaften , ſowie überhaupt für das mit der

des Rheins und ſeinen Nebenflüſſen in Beziehung und Verbindung ſtehende Püblikum
ein unentbehrlſches Fachblatt geworden .

Verlag der Fachzeitschrift
ub as Rheinschiff “

in Mannhelord⸗ E 6, 2.

„%Das KRheinschifk “ iſt nunmehr an allen Strömen , Flüſſen und Kanälen

.
Aansdeseesdee leasseeeses

von ganz Weſtdeutſchland verbveitet und aben deßhalb einſchlägige Inserat⸗

2

Natürliches Mineralwasser .

Tafelwasser I . Ranges .
Arztlieherseits bestens empfohlenß 0

Aelteste Brunenunternehmung des Bezirks Gerolstein .
Haupt - Niederlage fürx Mannheim :

zugleich offtzielles Organ der Weſt⸗

DDDn88
BOpPB⁵BGd Eisenbeiss , Mannheim , C8 , 8 .

Die Direetion : Gerolstein , Eifel , Rheinprovinz .

*

Zu zahlreichem Abonnement ladet erge fe ein
D. R. G. Muſterſchutz No . 23 363 . 1099

ſteten fede dauernde Befriedigung gegen ſchlechtes Ziehen der Kamine u. Rauchen der Herde
e. Viele andere koſtſpielige Conſtrukttonen wurden bisher entfernt und durch meine

Uamin⸗Auffätze erſetzt . — Lieferung auf Probe . — Proſpecte mit prima Referenzen
8 .

2

beſten Erfolg .

jedweder Art ſind wir vermöge vorzüglicher Einrichtung im

Höhm. Heltfedern
Verſandhaus

Heinrich Weißenb 5
Berlin . . , andsber eeſtr. 89
verſendet zollfrei bei freier ckung

gegen Nachnahme jedes Quantum
garantirt neuer , doppe k,

füͤllkräftigerBettfedern daß
50 Pf. und 85 Pf . Halb⸗Daunes
das Pfund Mk. 1,8 und J,80, primg
Dund 0 ePfund Mk. 1,75, weiſt böhm . Nu
das Pfund Mk. 2 und Mk. 2,50, und echte
chineſiſche Mandarinen Ganz

Daunen , das nfund Mk.
D Von bief . Daunen ſ. 8fß
3. groß. Oberbett , 1 Pfd. KKiſſen völlig ausreichend .

Preisberzeichniß und Proben gratißn
Viele eeeeeee 5

861

Höherg Fachschulg

feschnerbur Fech

Erfindungl

für

ſſſchtg Naasneer

CorbetUfbefs

Ans trichmasse .
Beſtes, ſeito .

tes Nebtech⸗Wüterfe
Trockenlegung ſen
u. naſſer Wände . Ferner

Grundir-
Anstrich - Masse

für Eiſenconſtruction ,
übertrifft bei Weitem den
bisher verwendeten Men⸗

5 12144
an wende ſich an :

Jacob Neu , Männheim ,
A23 , 122 2

b.
K.

P. H. Schraulh ' s
gemahlene

Halmiak-Jewenkh-Jele
ist ein verbessertes Seifen
pulver , desgen vorzüglich ,
Eigenschaften im
Sympathien des prufenden
Publikums erworben haben .

Aelteste Erfahrung und neu⸗
zeitlicher Eortschritt haben sich
hier die Hand gereicht zur Er⸗
zeugung eines denkbar voll⸗
kommenen Fabrikates .

P. H. Schrauth ' s gemah⸗
lene Salmlak - Terp . Selfe
verschenzt sich nicht hinter de
Phrase „ hne Concur
renz . “ Im Gegenthefl ! Zum
Vergleich mit Coneurrenz -
Fabrlkaten vird högichst
besten , — wer noch nicht da-
mit gewaschen — und die
geehrten Hausfrauen so -
wie Wäscherinnen en
dann selbst beurtheilen , Was
den Vorzug verdient

Zu haben in allen besseren
Geschäften . Man achte auf
Schutzmarke , 1213

N 3, 15 . Mannheim . N 3, 15.
ktiſche anerkannt been

U 7
derggIg ebegent ohon Upfeund eokun, 0

gehef Aonanle
gegtetddb uegonsge

A. ;
e

5 EAng ,
Freig g

A, 27
ger

4
Lege e1 J0l

215

un
algen alese , greoblſchesseinle tortz lelohti gen

botteg
1 ＋

Wenn ein Hund
ſich fortwährend ſchaxret, benagt ,
an Tiſchen und Stühlen ſcheuert ,
ja ſogar ſich ſchͤn haarloſe
Stellen und kleine Eiterbläschen
bei ihm 5 en, dann hat er
ſicher die Rände. Eine Büchſe
„Leo Parafttenersme “
(geſetzl . geſch. 4179, 1 * gift⸗
frei ü, preſsgekr. m. 7 göld . 2
ilb . 7 5 genügt , ihn Aae 3
avon zu befkeien. Per Büchſe

M. 1,50. Zu haben in Mann⸗
heim in der Mohren⸗Apotheke . 1140

Damen finden liebev Nufnahme
bei ſtrengſter Discretſon . looss

Frau Maller F.
Schwebzingen . K.

1 5



— Von Sonntag , 5775 28 Juni bis Bonnerſth d6 9 . Juli
—

Vorzugstage der on
Während dieſer Tage ſind die Preiſe ſämmtlicher

W²olsstofte, Waschssoffe, Seicensfoffe und Untenrbekeg
bedeutend zurückgesetzt . 12580

Die ermässigten Preise sind auf den Rückseiten der Waarenetiquettes in RothSehrift vermerkt .

Ich hebe ausdrücklich hervor , daß nicht ſogenannte Parthiewaaren , ſondern nur meine erprobten Qualitäten zum Verkauf gelangen .

Wiederverkäufern 3 zum ee e

Baden - Padenf
Internationale

Ausstellung
1 0

SAEEeeeeeeeeeeeee

Unter dem Ehren - Präsidium
Seiner Durchlaucht Fürst Karl Egon zu Fürstenberg . Seiner Durchlaucht Prinz Friedrich Karl zu Honenlohe .
Excellenz Eisenl Präsident des Grossh . Badischen Ministeriums des Innern . Kreishauptmann Geh. Reg . - Rath W . Haape in Baden - Baden .

A. Gönner , Oberbürgermeister der Stadt Baden - Baden und Präsident der II . Badischen Kammer .

Haiernolionale Husslellung und , Wſislreit
für

ygiene , Volksernährung , Almgevorpfscgung, Sport und Fromdomverkehr
in Verbindung mit

Internationalen Special - Concurrenzen für : Bier , exportfähige Flaschenweine , Cognac , Kirschwasser und sonstige
magenstärkende Getränke , Champagner und Schaumweine , natürliche und Künstliche Mineralwässer ,
Nallrungs - und Genussmittel für Seereisen und Marinebedarf ODDauerwaaren ) , Cigarren und

Gas - , Koch - und ete . 422

Kennen Sie schon

nne ?
„Opal' “ ist das neueste und beste

„ Ich bin Ihnen un⸗
endlich dankbar , dass

Sie mich aus der Ver -

Fleckenwasser der Welt ! ]
Opal ist wohlriechend und nicht feuergefährlich , entfernt

selbst Wagenschmiere , alte Oel - Farben und jeden sonstigen
Fett - und Schmutzfleck sofort , ohne Farbe und Stoff im Geringsten anzugreifen ,

während Benzin feuergefährlich und schlecht riechend ist , nur Fettflecke ent -

fernt und Ränder hinterlässt .

Man kaufe daher nie mehr Benzin , sondern

nur noch „ Opal ' ' in der Tonne à 30 , 50 u . 90 Pf .

Opal - schwämmcechen , extra präparirt , à 15 Pf .

Engros - Lager bei Herren :

Kaufmann & bertach, rten
En detail

legenheit reissen , mein

Freund ; denn mit dem

Fleckeni im Kleide hätte

ich doch nie den Ball

besucheu können . Darf

ich das Mittel denn

auch bei Licht ver -

in allen Drogenhandlungen .

wenden ? “

„ O doch , meine Gnä -

5 digste , „Opal“ ist durchaus nicht feuergefährlich und ent -

5 fernt jeden Flecken in kürzester Zeit . Habe Alles selbst

A. Wasmuth & Oo. ,
10754

Oftensen-Hamburg.

Schwarzwälder
Etſcheint 7mal wöchentlich.

Unterhaltungsblatt Zmal ben

Erfolgreß, 1 f und billigſtes Publikatious⸗ — Probeblätter gratis .

eelich .

Torsicht
iſt beim Ankauf einer Nähma⸗
ſchine geboten . SparſameHaus⸗
frauen kaufen ihre Nähmaſchinen
von der altrenommirten Firma

für Juli , Auguſt und September durch die Poſt frei ins Haus

koſtet der von allen Blättern am weiteſten und dichteſten in ganz Würt⸗

temberg , Baden und Hohenzollern verbreitete 12131

Bote iin Oberndorf a . Nd .

Auflage 25, 500 .

Leopold Hanke ,
Berlin , Karlſtraße 19a .

Was Qualität und Billigkeit
der Preiſe anbelangt , ſteht die

ö
Fabrik noch immer unerkeicht⸗

da . Beſte neue Familen⸗Hoch⸗
1

( arm⸗Maſch . 48 M. Echte Hohen⸗
zollern nur 58 M. ( Nachahm⸗
flungen der Hohenz ſind minder⸗ 19

werth . ) »Preisliſten und Näh⸗
proben gratis u, franko . 0800 7

4
31151

Juſertionspris 20 Pfg. die 5
Imal monatlich Gemeinnützige Blätter .
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